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GRUSSWORT DES BÜRGERMEISTERS

ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTS-
DIENST
Zentralruf  116 117
Am Wochenende und feiertags ab 8.00 bis 2200 Uhr 
des folgenden Werktages.  Werktags ab 18.00 Uhr 
bis 8.00 Uhr morgens.

KINDERÄRZTLICHER NOTFALL-
DIENST
Tel. 01 80/6 07 12 11 und
samstags, sonntags und feiertags ab 9.00 bis 19.00  
Uhr Klinikum am Steinenberg, Reutlingen
Steinenbergstr. 3, Telefon 2 00-0
(keine tel. Voranmeldung notwendig)
Kernsprechstunde 9.00 bis 13.00 Uhr und
15.00 bis 19.00 Uhr

ZAHNÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Der jeweilige zahnärztliche Notfalldienst kann unter 
der Telefonnummer 01805/91 16 40
erfragt werden.

AUGENÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Tel. 0 18 01/92 93 48

HNO-ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Tel. 01 80/6 07 07 11

NOTFALL-RUFNUMMERN
Feuerwehr, Notarzt
und Rettungsdienst       1 12
Krankentransporte  1 92 22
Polizei           1 10
Täglich rund um die Uhr!

DIAKONIE-SOZIALSTATION
Pfullingen Eningen unter Achalm e.V.
Schillerstraße 47/3, Eningen,
Telefon 88 05 70

PFLEGEDIENST WEGGERLE
Wengenstraße 44 
Eningen unter Achalm 
Tel. 07121/83626 

APOTHEKENDIENST
Apotheken-Notdienste wechseln täglich um 8.30 
Uhr. Während des Notdienstes von 20.00 Uhr 
abends bis 8.00 Uhr morgens werden nur ärztliche 
Rezepte beliefert und dringend benötigte Medika-
mente abgegeben. Nachtzuschlag 2,50 €.

Samstag, 15. Oktober 2016: 
Apotheke am Tübinger Tor, Katharinenstraße 28, 
Reutlingen, Tel. 07121/339151 
 
Sonntag, 16. Oktober 2016: 
Römerschanz-Apotheke, Gustav-Groß-Str. 2, 
Reutlingen, Tel. 07121/320566 + 334266 und Bahn-
hof-Apotheke, Schönbeinstraße 8, Metzingen, Tel. 
07123/14252 

RUFNUMMER FÜR STÖRMELDUNGEN
Entstörungsdienst Gas- und Wasserversorgung (24 
Stunden), Strom und Straßenbeleuchtung FairEner-
gie Reutlingen
Telefon 0 71 21/5 82-32 22

NOTRUF- UND SERVICETAFEL

Parken Sie nicht 
auf Gehwegen

Auf ein Wort …

Liebe Eningerinnen und Eninger,

schon Heraklit von Ephesus wusste: „Die einzige Konstante im Universum ist die Veränderung“. Verände-
rungen bedrohen den Status quo – aber sie bieten auch Chancen. Für die Kommunalpolitik bedeutet es, 
dass sie sich regelmäßig hinterfragen muss, ob ihre Ziele und Maßnahmen vor dem Hintergrund sich ver-
ändernder Rahmenbedingungen noch richtig sind oder ggf. angepasst werden müssen. Ich möchte Ihnen 
heute kurz darstellen, was damit gemeint ist und wie wir damit umgehen.

Anlass für eine Positionsbestimmung auf Gemeindeebene ist Jahr für Jahr die Aufstellung des Finanzetats für 
das kommende Jahr. Darin enthalten ist stets auch eine mittelfristige Planung, die noch die drei darauf fol-
genden Jahre (also 2017-2020) mit umfasst. Die Verwaltung analysiert die geänderten Rahmenbedingungen 
(z.B. Asyl- und Flüchtlingsentwicklung, Änderungen der Brandschutzvorschriften, Wohnfl ächenbedarf, 
Geburtenrate, um nur einige Beispiele zu nennen) und leitet daraus einen sogenannten „Haushaltsentwurf“ 
ab. Dieser Entwurf wird dann öffentlichkeitswirksam im Gemeinderat „eingebracht“ und vom Kämmerer 
und Bürgermeister kommentiert. Danach befasst sich der Gemeinderat in diversen Ausschusssitzungen mit 
diesem Entwurf, hakt nach, diskutiert und debattiert über abweichende Schwerpunkte. Nach einer gewissen 
Zeit fi ndet eine Generaldebatte mit Änderungsanträgen und der abweichende Beschluss des Gesamtetats 
statt. Auch die Gemeinderatsfraktionen legen dabei ihre Sicht der Dinge dar.

Momentan befi nden wir uns in der verwaltungs-
internen Phase der Haushaltsplanerstellung. 
Wünsche und Veränderungsvorschläge sind 
hierbei ebenso zu berücksichtigen wie Vorga-
ben des Landes Baden-Württemberg („Haus-
haltserlass“) und externe Vorgaben (Kreishaus-
halt bzw. Kreisumlage, Tarifsteigerungen, etc.). 
Am vergangenen Mittwoch begab sich hierzu 
die Verwaltungsspitze in „Klausur“ (Vereinsheim 
der Hundefreunde im Harret), um die Eckpunkte 
des Haushaltsentwurfs festzuzurren. Einige 
Themen hieraus waren z.B. die überraschend 
wieder gestiegenen Geburtenzahlen, der drän-
gende Bedarf nach zusätzlichem Wohnraum, 
die Auswirkungen der Niedrigzinspolitik der Eu-
ropäischen Zentralbank, die derzeit stark stei-
genden Baupreise und natürlich die „begrenz-
ten“ fi nanziellen Möglichkeiten der Gemeinde 
Eningen. 

Neben der absehbaren Fertigstellung des Großprojekts „Sanierung Achalmschule – unsere Schule von 
Morgen“ für über 8,0 Mio. Euro und der bereits beschlossenen Generalsanierung und Erweiterung des 
Feuerwehrgerätehauses für über 3,5 Mio. Euro taucht in diesem Jahr plötzlich eine neue Herausforderung 
auf, die uns etwas überrascht hat. Es geht 
um die Geburtenzunahme, die offenbar 
nachhaltig ist und ein schnelles Reagie-
ren beim Angebot von Betreuungsplätzen 
erforderlich macht. Während der Jahrgang 
der 50-Jährigen (219) der Stärkste ist, 
nahm die Zahl seitdem kontinuierlich ab. 
Allein 6 Jahrgänge (innerhalb der letzten 10 
Jahre) weisen Jahrgangsstärken von unter 
100 Personen auf. Der relative Tiefpunkt 
scheint bei den heute 7-Jährigen mit nur 
82 Eningerinnen und Eningern erreicht zu 
sein. Seitdem macht sich wieder ein leich-
ter Aufwärtstrend bemerkbar. Konnten wir 
also in den zurückliegenden Jahren einen 
Großteil der neu geschaffenen Kleinkin-
derbetreuungsplätze (1-3-Jährige) durch 
Umwandlung von bisherigen Kindergar-
tenplätzen (3-6-Jährige) schaffen, brau-
chen wir nun rasch höhere Betreuungska-
pazitäten (hierauf besteht ein gesetzlicher 
Anspruch). Zugleich kann noch niemand 
beurteilen, ob dieser Anstieg nachhaltig 
sein wird, oder nicht. Deshalb wird sich der 
Gemeinderat demnächst mit diesem The-
ma beschäftigen müssen. Dies ist nur ein 
Beispiel für diverse Entwicklungen, auf die 
zum Teil kurzfristig reagiert und die fi nanzi-
ellen Prioritäten der Gemeinde angepasst 
werden müssen. Wir dürfen alle auf die 
anstehenden Diskussionen gespannt sein!

Mit freundlichen Grüßen

Alexander Schweizer
Bürgermeister
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ABFALLKALENDER

Häckselplatz, Erddeponie Eichberg 
Öffnungszeiten: 
März bis November: 
Montag:  15.00 bis 18.00 Uhr 
Mittwoch:   9.00 bis 12.00 Uhr 
Freitag:  15.00 bis 18.00 Uhr 
Samstag:  10.00 bis 16.00 Uhr 
 
Dezember bis Februar 
Mittwoch:  13.00 bis 16.00 Uhr 
Samstag:  10.00 bis 16.00 Uhr 

Grüngut Annahme 
Annahmestelle: 
Parkplatz oberhalb der Bushaltestelle „Wenge“/Sportplatz 
 
Abgabezeiten:  
Bis 26.11.2016 immer samstags (außer feiertags) von 10.00 bis 12.00 Uhr. 

Restmüll-Tonne 
Abholung 14-täglich 
Bereitstellung ab 6.00 Uhr 
 
Bezirk Eningen 1 
Abfuhrtage: jeden zweiten Donnerstag 
Nächster Abholtermin: 20.10.2016  
 
Bezirk Eningen 2 
Abfuhrtage: jeden zweiten Montag 
Nächster Abholtermin: 24.10.2016 

Bio-Tonne 
Abholung 14-täglich 
Juni bis August wöchentlich 
Bereitstellung ab 6.00 Uhr 
 
Bezirk Eningen 1 
Abfuhrtage: jeden zweiten Donnerstag 
Nächster Abholtermin: 20.10.2016 
 
Bezirk Eningen 2 
Abfuhrtage: jeden zweiten Montag 
Nächster Abholtermin: 24.10.2016 

Papier-Tonne 
Abholung alle vier Wochen 
Bereitstellung ab 6.00 Uhr 
 
Bezirk Eningen 1 
Abfuhrtage: jeden vierten Donnerstag 
Nächster Abholtermin: 27.10.2016 
 
Bezirk Eningen 2 
Abfuhrtage: jeden vierten Montag 
Nächster Abholtermin: 17.10.2016 

Der gelbe Sack 
Abholung alle vier Wochen 
Bereitstellung ab 6.00 Uhr 
 
Gesamtgemeinde Eningen 
Abfuhrtage: jeden vierten Mittwoch 
Nächster Abholtermin: 26.10.2016 
 
Beratung unter 07121-480-3348, -3349 
E-Mail: abfallwirtschaft@kreis-reutlingen.de 

ÖFFNUNGSZEITEN RATHAUS

Gemeindeverwaltung Eningen unter Achalm 
Öffnungszeiten: 
Bürgerbüro: Tel. 07121-892555 
Montag - Freitag von 08.00 Uhr – 12.30 Uhr 
Dienstag- und Donnerstagnachmittag    von 14.00 Uhr – 18.00 Uhr 
Sprechzeiten der Ämter: 
Montag - Freitag:   8.00 - 12.00 Uhr 
Dienstag:  14.00 - 18.00 Uhr 

Bürgermeister-Sprechstunde: 
dienstags von 15.00 bis 18.00 Uhr (vierzehntägig) 
Um telefonische Anmeldung wird gebeten unter der Rufnummer 892-110 

ÖFFNUNGSZEITEN BÜCHEREI

Gemeindebücherei Eningen 
Burgstraße 14 - 72800 Eningen unter Achalm 
Tel. 88 04 29 - Fax 82 09 20 
E-Mail: buecherei@eningen.de 
 
Öffnungszeiten: 
Di.: 15.00 - 19.00 Uhr 
Mi: 10.00 - 14.00 Uhr 
Do: 15.00 - 19.00 Uhr 
Fr. 14.00 - 18.00 Uhr 
  

FreibadBÜRGERAUTO

Fahrzeiten  
Mo: 14.00 bis 17.00 Uhr 
Di:  8.00 bis 12.00 Uhr 14.00 bis 17.00 Uhr 
Mi:  8.00 bis 12.00 Uhr 
Do:     8.00 bis 12.00 Uhr;   14.00 bis 17.00 Uhr 
Fr:  8.00 bis 12.00 Uhr 
 
Telefon: 892298 (Termin spätestens 1 Tag vorher anmelden!) 

Anrufzeiten 
Mo bis Do.:  8.00 bis 10.00 Uhr. 

SPRECHZEITEN MUSIKSCHULE
 
Musikschule Eningen, 
Johannes Popp, Eitlinger Str. 7, Tel. 07121-820452, 
E-Mail: musikschule@eningen.de 
Sprechstunde: dienstags: 11.30 - 12.30 Uhr (und nach Vereinbarung) 
(In den Ferien fi ndet keine Sprechstunde statt!) 
oder 
Gemeindeverwaltung Eningen unter Achalm, 
Ute Buskies, Rathaus 1, Zimmer 18, Tel. 07121-892143, 
E-Mail: Ute.Buskies@eningen.de 
Sprechstunde:   Mo - Fr: 8.00 bis 12.00 Uhr 
  Di: 14.00 bis 18.00 Uhr 

ÖFFNUNGSZEITEN JUGENDBÜRO

Öffnungszeiten des Jugendcafés/Hauptstr. 19 
Offener Spieltreff: 
- Jeden Mittwoch von 16.00 bis 18.00 Uhr (für Jüngere) 
 
Offenes Jugendcafé: 
-Jeden Mittwoch von 18.00 bis 20.00 Uhr 
 
Veranstaltungen: 
-“Stage Club“ (Live-Musik, ein Freitag im Monat ab 20.00 Uhr) 
-“Film Club“ (Kinofi lme, ein Freitag im Monat 14.30 Uhr)
 
Nähere Informationen im Schaukasten. 
 
Beratungstermine nach tel. Vereinbarung: 
Handy: 0174 9924921 
 
Kontakt: jugendbuero-eningen@pro-juventa.de 
 

Ist Ihr Personalausweis oder 
Reisepass noch gültig?
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IMPRESSUM

AMTLICHE  BEKANNTMACHUNGEN
 
 

EINLADUNG 
 
zur Sitzung des Technischen Ausschusses 
 

am Donnerstag, 20. Oktober 2016, um 18:00 Uhr 
 
im Sitzungssaal des Rathauses 1 
 
Tagesordnung 
Öffentliche Sitzung 
1. Sanierung Feuerwehrgerätehaus
 Vergabe Fachplaner Statik
2. Neubau Bachdurchlass DN 1200, Brücke im Arbachtal Steighau, 
 BW-Nr.15
 Vergabe der Tiefbauarbeiten
3. Verschiedenes
4. Anfragen und Anregungen
 
Es schließt sich eine nicht öffentliche Sitzung an. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Alexander Schweizer 
Bürgermeister 

Gemeinde Eningen unter Achalm 
Landkreis Reutlingen 

Satzung zur Änderung der Satzung über die 
Entschädigung für ehrenamtliche Tätigkeit 

vom 06.10.2016 
 
Aufgrund von § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) in der 
Fassung vom 24. Juli 2000 (GBl. S. 582 ff., berichtigt S. 698) zuletzt geändert 
durch Gesetz vom 17. Dezember 2015 (GBl.2016 S. 1) hat der Gemeinderat 
der Gemeinde Eningen unter Achalm am 6. Oktober 2016 die folgende Satzung 
zur Änderung der Satzung über die Entschädigung für ehrenamtliche Tätigkeit 
beschlossen: 
 

Satzung zur Änderung der der Satzung 
über die Entschädigung für ehrenamtliche Tätigkeit 

 
Artikel 1  

Änderungen 
Die Satzung über die Entschädigung für ehrenamtliche Tätigkeit vom 28.01.1988 
in der Fassung vom 01.07.2014 wird wie folgt geändert: 
 
I. Nach § 1 Abs. (2) wird der Abs. (3) neu eingefügt: 
 

§ 1 Entschädigung nach Durchschnittssätzen 
 

(3) Ehrenamtlich Tätige, die durch schriftliche Erklärung gegenüber dem Bür-
germeister unter Darlegung der Umstände glaubhaft nachweisen, dass Ihnen 
während der Ausübung ihrer ehrenamtlichen Tätigkeit im häuslichen Bereich bei 
der Betreuung von Kindern bis zum vollendeten vierzehnten Lebensjahr oder bei 
der Betreuung von pfl ege- oder betreuungsbedürftigen Angehörigen im Sinne 
von § 20 Abs. 5 Landesverwaltungsverfahrensgesetz regelmäßig Nachteile 
entstehen, die nur durch die Inanspruchnahme einer entgeltlichen Betreuung 
ausgeglichen werden können, erhalten zusätzlich zu der Entschädigung nach 
Absatz (2) einen Durchschnittssatz für deren Betreuung. Der Durchschnittssatz 
der Betreuungsentschädigung beträgt bei einer zeitlichen Inanspruchnahme von 
bis zu 3 Stunden 28,00 € 
von mehr als 3 bis zu 6 Stunden 49,00 € 
von mehr als 6 Stunden (Tageshöchstsatz) 56,00 € 
 
II. § 3 Abs. 3 
gestrichen wird: 
„anstelle des in Absatz 1 genannten Grundbetrags als monatlichen Grundbetrag 
der“; 
und lautet künftig wie folgt: 
„Der erste ehrenamtliche Stellvertreter des Bürgermeisters erhält eine monatli-
che zusätzliche Aufwandsentschädigung von 60,00 Euro“. 

Artikel 2  
Inkrafttreten 

Die Satzung tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung in Kraft. 

Hinweis zur vorstehenden Satzung: 
Eine Satzung, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der 
Gemeindeordnung (GemO) oder aufgrund der Gemeindeordnung erlassener 
Verfahrensvorschriften zu Stande gekommen ist, gilt ein Jahr nach der Bekannt-
machung als von Anfang an gültig zustande gekommen (§ 4 Abs. 4 GemO). 
Dies gilt nicht, wenn
die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die 
Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind.
der Bürgermeister dem Beschluss nach § 43 GemO wegen Gesetzwidrigkeit 
widersprochen hat oder wenn vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die 
Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder die Verletzung 
der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber der Gemeinde Eningen unter 
Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung begründen soll, schriftlich 
geltend gemacht worden ist.
 

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 dieses Hinweises geltend gemacht wor-
den, so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 dieses Hinweises genannten Frist 
jedermann diese Verletzung geltend machen (§ 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung 
für Baden-Württemberg). 
 

Ausgefertigt! 
Eningen unter Achalm, den 07.10.2016 
 

gez. 
Alexander Schweizer 
Bürgermeister 

Übermittlung von Meldedaten 
Die Meldebehörde der Gemeinde Eningen unter Achalm übermittelt nach § 58 c 
Abs. 1 Satz 1 des Gesetzes über die Rechtsstellung der Soldaten (Soldatenge-
setz) bis 31. März 2017 an das Bundesamt für das Personalmanagement der 
Bundeswehr folgende Daten zu Personen mit deutscher Staatsangehörigkeit, 
die im Jahr 2018 volljährig werden (Geburtsjahr 2000): 1. Familienname, 2. Vor-
name, 3. gegenwärtige Anschrift. 
 

Nach § 58 c Abs. 1 Satz 2 Soldatengesetz werden die Daten nicht übermittelt, 
wenn der Betroffene nach § 36 Abs. 2 Satz 1 BMG der Datenübermittlung 
widersprochen hat. Die Betroffenen, die eine Übermittlung ihrer Daten an das 
Bundesamt für das Personalmanagement der Bundeswehr nicht wünschen, 
werden gebeten, dies der Gemeindeverwaltung, Bürgerbüro, Rathausplatz 1, 
72800 Eningen unter Achalm bis spätestens Freitag, 25.11.2016 schriftlich oder 
im Rahmen einer persönlichen Vorsprache mitzuteilen. 

Gemeinde Eningen unter Achalm 
Rathausplatz 1, 72800 Eningen unter Achalm 
Landkreis Reutlingen 

Ausschreibungshinweis 
Die Gemeinde Eningen unter Achalm schreibt Landschaftsgärtnerische 
Arbeiten für die  „Achalmschule – Umgestaltung Campus (Kernbereich) 
auf der Grundlage der VOB/A öffentlich aus. 

Weitere Informationen unter: www.bauausschreibungen.info. und www.
eningen.de 
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VERANSTALTUNGSKALENDER

Veranstaltungen im Oktober 2016 

Sonntag, 16.10.2016 Narrenzunft Eninger Häbles-Wetzer Kirbefest
ab 11.00 Uhr   Narrenstall (Schwanenstr. 5)
Donnerstag, 20.10.2016 Schwäbischer Albverein Eningen
13.00 Uhr   Bewegliches Alter: Neidlingen und Burgruine 
   Reußenstein
   Abfahrt. Treffpunkt Ecke Wengen-/Schillerstraße
Freitag, 21.10.2016 Obst- und Gartenbauverein und Achalmschule
   Schulprojekt (Apfeltag)
Freitag, 21.10.2016 Gemeindebücherei Eningen
16.00 Uhr   Vorleseclub „Lesefratz“: Käpten Knitterbart und 
   seine Bande. Anmeldung erforderlich.
   Bücherei (Burgstr. 14)
Freitag, 21.10.2016 Heimat- und Geschichtsverein
19.00 Uhr   Nachtwächterführung (Anmeldung unter 
   Tel. 892-110)
   Treffpunkt Rathaus
Freitag, 21.10.2016 Heimat- und Geschichtsverein
19.30 Uhr   Heimatgeschichtlicher Vortrag von J. Mayer 
   (GEA-Redakteur)
   Gemeindesaal Andreaskirche
Freitag, 21.10.2016 Jugendcafé Eningen
20.00 Uhr   Stage Club: Lia Reyna-Duo (Pop/Soul) und 
   Aaron Rosenfelder (Singer-Songwriter)
   Jugendcafé (Hauptstraße 19)
Samstag, 22.10.2016 Gesangverein Eningen
19.30 Uhr   Stiftungsfest
   HAP-Grieshaber-Halle
Sonntag, 23.10.2016 Schwäbischer Albverein Eningen
   Nachmittagswanderung nach Glems mit der 
   Mundharmonika-Gruppe. Kontakt: Hr. Weichert 
   (Tel. 880831)
Donnerstag, 27.10.2016 Eninger Briefmarken-Club 1974 e. V.
20.00 Uhr   Tauschabend
   Gemeinderaum der evang. Andreaskirche
Sonntag, 30.10.2016 Gemeindeverwaltung Eningen
19.30 Uhr   1. Rathauskonzert: Musikschule Eningen – 
   Eine Reise quer durch die Musikepochen
   Aula der Achalmschule

AKTUELLES AUS DER GEMEINDE

Neubürgerwanderung 
Am Sonntag, 23. Oktober laden Schwäbischer Albverein und Gemeindever-
waltung wieder zum Ortsumgang für alle Neubürgerinnen und Neubürger ein. 
Während dem etwa zweistündigen Rundgang werden die wichtigsten öffentli-
chen Einrichtungen in der Gemeinde vorgestellt und künftige Maßnahmen der 
Ortsentwicklung erläutert. Außerdem besteht die Möglichkeit, mit Bürgermeister 
Alexander Schweizer ins Gespräch zu kommen. 
Treffpunkt ist um 14 Uhr am Haupteingang Rathaus. Im Anschluss an den 
Rundgang besteht die Möglichkeit, bei einer Einkehr den Nachmittag gemütlich 
ausklingen zu lassen. Die Veranstalter freuen sich schon heute auf zahlreiche 
Teilnehmer. 

Bürgerauto sucht Fahrer/innen 
Das Bürgerauto Eningen hat sich zu einem richtigen Erfolgsmodell entwickelt. 
Aufgrund der großen Nachfrage wurden daher erst kürzlich die Fahrzeiten er-
weitert. 
Nun ist das Bürgerauto auf der Suche nach zusätzlichen Fahrern. Alles was 
benötigt wird ist ein PKW-Führerschein, ein paar Stunden Zeit in der Woche 
und natürlich Spaß am Autofahren. Haben Sie Interesse, dann freuen wir uns 
auf Ihren Anruf bei der Gemeindeverwaltung, Tel. 892140. 

Beiträge für‘s „Eninger Weihnachtsblättle“ gesucht! 
Auch dieses Jahr soll zu Weihnachten wieder eine kleine Zeitung erscheinen, bei 
der Eninger Bürger, Vereine, Einrich-
tungen, Kindergärten und Schulen ihre 
Berichte beisteuern können. Dabei 
sein können Geschichten, Gedichte, 
Bilder, Rätsel, u.v.m. 

Eben alles, was zu Weihnachten und 
Eningen passt! 
 
Erscheinen wird das „Eninger Weih-
nachtsblättle“ dann kurz vor dem er-

sten Advent. Erhalten kann man es dann auch am Weihnachtsmarkt, der dieses 
Jahr am Samstag, den 26. November stattfi nden wird. Beiträge bitte bis spä-
testens zum 10. November bei „Erika‘s Bügelstüble“ (Burgstraße 11) abgeben 
oder an eva.hummel@eningen.de per Mail einsenden. Wir freuen uns auf viele 
gute Beiträge! 

Eninger Rathaus KonzerteEninger Rathaus Konzerte

Konzert der Musikschule Eningen 
Am Sonntag, den 30. Oktober fi ndet das 1. Konzert der Saison statt. Um 19.30 
Uhr spielen in der Aula der Achalmschule Lehrer und Schüler der Musikschule 
Eningen und nehmen Sie mit auf eine hochwertige Reise quer durch die Musike-
pochen. Die gespielten Instrumente reichen dabei durch das gesamte Reportoire 
der Musikschule und zeigen die Bandbreite der künstlerischen Leistung: Oboe, 
Klarinetten, Flöten, Klavier, Kontrabass, kleine Trommel, Akkordeon, Posaunen, 
Trompeten und Gesang. 
 
Karten gibt es im Vorverkauf beim Schreibwarengeschäft Greve. Die Rest-
karten werden an der Abendkasse verkauft. Eine Karte kostet 15 €, ermäßigt 
für Schüler und Studenten 10 €. Sparen können Sie durch ein Abonnement: 
Die komplette Rathauskonzert-Reihe mit fünf Konzerten kostet dann nur 49 €, 
ermäßigt 30 €. Zudem erhalten die Abonnementen im Rathaussaal über die gan-
ze Reihe feste, reservierte Plätze. Gutscheine aus dem Eninger Gutscheinheft 
können bei den Konzerten eingelöst werden. 
 

BÜCHEREI

Die Schwäbische Alb – in anderen Farben 
Infrarot-Fotografi en von Eberhard Weinmann 
Mitglied der Fotogruppe der Eninger Naturfreunde 
Eröffnung: 14. Oktober 2016, 19:30 Uhr 
Öffnungszeiten der Bücherei: Di. und Do.: 15-19 Uhr; Mi. 10-14 Uhr; Fr. 14-18 Uhr 
Gemeindebücherei, Burgstr. 14, 72800 Eningen u. A., Tel. 07121 8804-29, 
E-Mail: buecherei@eningen.de 

Clownerie & Figurentheater
„Die Dumme Augustine“ 
Freitag, 21.10.2016, 15 Uhr in der Aula der Achalmschule 
frei nach Otfried Preußler 
ab 3 Jahren | 45 Minuten 

Trrrrrrrrrrrrrrrrr – Peng! Die Zirkuskapelle spielt einen Tusch. Nebenan in ihrem 
Zirkuswagen sitzt die Dumme Augustine müde vor ihrem Wäscheberg und hört 
die Zuschauer lachen und klatschen. Sie träumt davon, auch einmal im Zirkus 
aufzutreten, wie ihr Mann, der Dumme August. Stattdessen zaubert sie das 
Mittagessen auf die Teller der ganzen Familie und erledigt den Abwasch im 
Handstand. Eines Tages hat der Dumme August schreckliche Zahnschmerzen. 
Der Zirkusdirektor ist verzweifelt: die Vorstellung ohne den Dummen August? 
Da hat die Dumme Augustine die rettende Idee! 
 
Karten für 4 Euro gibt es ab sofort in der Bücherei! 
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KINDER, JUGEND UND FAMILIE

Kath. Kindergarten St. RaphaelKath. Kindergarten St. Raphael

Erntedank im St.Raphael 
Im September und Oktober ist es wieder soweit. Die Gemeinden feiern das 
Erntedankfest. 
Traditionell danken die Menschen Gott nach der Erntezeit dafür, dass er Obst, 
Gemüse und das Getreide auf den Feldern hat gedeihen lassen. 
Am Montag, den 26.09.2016, machten sich die Kinder und Erzieherinnen des 

St. Raphael Kindergartens auf den Weg, um den Erntedank-Altar in der Kirche 
“Zu Unserer Lieben Frau“ anzuschauen. 
In der Kirche wurden alle von der Pastoralreferentin Frau Wendt-Lamparter 
erwartet. 
Gemeinsam wurde der liebevoll gestaltete Altar betrachtet und die Kinder 
konnten stolz ihr Wissen über die verschiedenen Gaben vorbringen. Vor allem 
war ihnen wichtig zu erklären, dass Marmelade und Ketchup nicht auf Bäumen 
wachsen, sondern dass durch Einkochen von Obst und Gemüse ein neues 
Produkt entsteht. 
Ein paar mutige Kinder überlegten sich ein eigenes Gebet und sprachen Gott 
darin ihren Dank aus. 
Zum Abschluss bildeten alle einen Kreis um den Altar und sangen das Lied: “ 
Gottes Liebe ist so wunderbar“. 
Toll fanden die Kinder, dass sie das große Brot, das vor dem Altar lag, für die 
Erntedankfeier im Kindergarten mitnehmen durften. 
Am nächsten Tag wurde im Kindergarten und in der Krippe das Erntedankfest 
gefeiert. 
Aus den leckeren Gaben, die die Kinder mitgebracht haben, wurde ein Festmahl 
gekocht. Die Kindergartenkinder haben eine leckere Gemüsesuppe gekocht und 
die Jüngsten haben zwei verschiedene Dips für ihre Gemüsesticks hergestellt 

OrtsjugendringOrtsjugendring

Für Kurzentschlossene: OJR-Städtereise nach Berlin 
In den Herbstferien bietet der Ortsjugendring von Mittwoch, 2.11. bis Samstag, 
5.11. 2016, eine Städtereise für Jugendliche ab 15 Jahren und junge Erwach-
sene an. 
Mit dem Zug geht es direkt ins Zentrum von Berlin, wo wir auch wohnen werden. 
Neben genügend Zeit für eigene Unternehmungen gibt es ein vielfältiges, 
gemeinsames Programm: Führung, Gespräch und Mittagessen im Abgeord-
netenhaus (Teilnahme verpfl ichtend), Besuch Reichstagskuppel, Besichtigung 
Tempelhofer Freiheit, Eastside - Gallery, Tränenpalast, Angebot für abends uvm. 
Die Kosten für diese Städtereise betragen 180 €. Für OJR- Mitglieder beträgt der 
ermäßigte Preis für diese Reise 165 €. Darin enthalten sind Hin- und Rückfahrt 
mit dem Zug,  3 Übernachtungen mit Halbpension, Kosten für die Nutzung des 
Nahverkehrs in Berlin sowie Eintrittsgelder. 
Anmeldeschluss ist Freitag, 21.Oktober 2016. 
Weitere Informationen und Anmeldeformulare fi nden sich auf unserer Homepage 
www.ojr-eningen.de 
Ansprechpartnerinnen für Rückfragen sind Simone Büttner (07121 / 83142) oder 
Ingrid Schaar (07121 / 88479).   

JugendbüroJugendbüro

Singer-Songwriting-Abend im Kult´19 - mit jungen Musikern, auch aus 
Eningen 
Am Freitag den 21. Oktober ab 20.30 Uhr ist es wieder soweit: Das nächste 
Stage-Club- Konzert steht an. Dieses Mal stehen MusikerInnen auf der Bühne, 
die dem Musikgenre „Singer-Songwriting“ am ehesten zuzuordnen sind - meist 
eigene Songs und Texte stehen auf dem Programm. Besonders freut uns, dass 
wieder ein junger Musiker aus Eningen mit dabei ist, der ansonsten zu den 
treuesten jungen Zuhörern im Kult´19 zählt. Paul und Tiago hatten nach dem 
Gewinn von „Voice of Reutlingen 2016“ einen Auftritt auf der großen Bühne auf 
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dem Reutlinger Marktplatz beim Stadtfest. Sie kennen also das „Stagefeeling“ 
und freuen sich jetzt auf den Gig im Kult´19 - an einem Konzertabend mit wei-
teren zwei Attraktionen.
Mehr Infos dazu im unten stehenden Flyer. 

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

ÖkumeneÖkumene

Ökumenischer Kanzeltausch 
Der traditionelle ökumenische Kanzeltausch am Sonntag, 16. Oktober führt die 
Eninger Pfarrerinnen und Pfarrer, Pastorin, Pastoralreferentin einmal im Jahr auf 
eine Kanzel einer der beiden anderen ökumenischen Gemeinden. 
Die Evangelisch-methodistische Pastorin Anette Obergfell predigt in der ka-
tholischen Liebfrauenkirche um 9.30 Uhr (mit Eucharistiefeier). Die katholische 
Pastoralreferentin Claudia Wendt-Lamparter hält den Gottesdienst in der An-
dreaskirche (Themengottesdienst über Gerechtigkeit). Pfarrer Eißler predigt um 
10 Uhr im Gottesdienst der Evangelisch- methodistischen Kirche. Herzliche 
Einladung zu diesen Gottesdiensten. 
 
Ökumenische Wanderung 
Zur Ökumenischen Wanderung sind alle ökumenisch Interessierten eingeladen. 
Treffen ist um 14:30 Uhr an der Andreaskirche zur Bildung von Fahrgemeinschaf-
ten. Vom Parkplatz am Stauseehotel geht es zu Fuß in Richtung Neuhausen 
zum CVJM-Freizeitheim Steuchenhäusle, zu Kaffee und Kuchen. Gegen 17 
Uhr dürften wir wieder am Stauseehotel sein. Iris und Albert Weinmann oder 
Eduard Ackermann bitten um Anmeldung, Telefon 8 14 92, E-Mail: albert@
family-weinmann.de; oder Telefon 8 29 58. 

Ev. Kirchengemeinde Eningen unter AchalmEv. Kirchengemeinde Eningen unter Achalm

„Eine Krone für dich“  
Ein Rückblick auf den Kinderbibelnachmittag 
Knapp 50 Kinder bewegte kürzlich die Frage, was es nun mit der Krone, die 
bereits die Einladung zum KinderBibelNachmittag zierte, auf sich hatte. 
Die Kinder erhielten zu Beginn Stirnbänder, auf denen sie ihre Namen schrieben 
– eine Krone war dies allerdings nicht. 
Für wen sollte nun die Krone sein? Schon sehr bald wurde klar, dass eine junge 
Jüdin namens Esther diese Krone bekam. 
Die Geschichte der König Esther aus dem Alten Testament stand im Mittelpunkt 
des Mittags im Johanneshaus. Königin Esther half einst, dass ihr Volk gerettet 
wurde und veranlasste, dass ein fröhliches Fest gefeiert wurde. 
In verschiedenen Workshops bereiteten die Teilnehmer selbst ein kleines Fest 
vor, mit Jonglage, Trommeln, Tanz, Dekoration und leckerem Gebäck. 
Unterstützt wurde das Mitarbeiterteam am Samstag von Konfi rmandinnen und 
Konfi rmanden, die im Rahmen ihres Gemeindepraktikums an verschiedensten 
Stellen mitarbeiteten. 
Am Sonntag wurde das Thema des Mittags im Familiengottesdienst aufgenom-
men. Als alle Kinder und das Team gemeinsam zur Melodie eines israelischen 
Liedes tanzten, spürte man in der Andreaskirche eine fröhliche Feststimmung. 
Zu dem fröhlich, festlichen Familiengottesdienst gehörte, wie jedes Jahr, dass 
Kleine und Große zum Abendmahl eingeladen waren und dies zusammen fei-
erten. 
Außer solchen besonderen Angeboten lädt die Kirchengemeinde auch zu re-
gelmäßigen Veranstaltungen ein: Kindergottesdienst, Bibelentdecker, Mädchen-
jungschar und Bubenjungschar. 
Informationen dazu gibt es u.a. auf der Homepage: www.eningen-evangelisch.
de 
Ingrid Schaar 

Gespannte Zuschauer
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Wochenspruch 
Lass dich nicht vom Bösen überwinden, sondern überwinde das Böse mit 
Gutem (Römer 12,21). 
 
Freitag, 14.10. 
In Reutlingen: 
18.00 Bezirkssynode, Matthäus-Alber-Haus 
 
Samstag, 15.10. 
18.00 Mittendrin-Gottesdienst, Johanneshaus (Glaser/Team) zum Thema: 

„Glücklich. Schwein gehabt. Was denn nun?“ Danach sind die Teil-
nehmer eingeladen zum gemeinsamen Abendessen. 

 
Sonntag, 16. Oktober – 21. Sonntag nach Trinitatis 
 8.30 Faires Frühstück, Andreasgemeindehaus 
 9.40 Gebet vor dem Gottesdienst, unter der Andreaskirche 
10.00 Gottesdienst mit ökumenischem Kanzeltausch, Andreaskirche 

(Wendt-Lamparter), danach Kirchcafé und Weltladen 
10.00 Kinderkirche und Bibelentdecker, Andreaskirche 
14.30 Ökumenische Wanderung, Abfahrt an Andreaskirche (siehe Artikel) 
 
Montag, 17.10. 
Aufl age des Rechnungsabschlusses vom Jahr 2015 bei der Kirchenpfl ege (siehe 
Artikel) 
12.15 Mittagsgebet, Andreaskirche 
17.00 Buben-Jungschar, Johanneshaus 
19.00 Jungbläser-Probe, Andreaskirche UG 
20.00 Posaunenchor-Probe, Andreaskirche UG 
 
Dienstag, 18.10. 
16.00 Gottesdienst in Altenzentrum Frère Roger (Eißler) 
19.30 Glaubenskurs SPUR8, Andreasgemeindehaus 
 
Mittwoch, 19.10. 
14.30  / 
16.00 Konfi rmanden-Unterricht 
17.00 Aufbau und Probe für Jugendgottesdienst 
18.00 Jugendkreis, Andreaskirche 
 
Donnerstag, 20.10. 
Nachmittags ist das Gemeindebüro und Pfarramt Ost wegen einer Schulung 
nicht besetzt 
17.00 Asylcafé, Andreasgemeindehaus 
18.00 Seelsorgesprechstunde in beiden Pfarrämtern 
19.00 Männervesper mit dem Rundfunkpfarrer Wolf-Dieter Steinmann, 

Johanneshaus (siehe Artikel) 
20.00 Kirchenchor, Andreaskirche 
 
Freitag: 
12.15 Mittagsgebet, Andreaskirche 
12.30 Abfahrt des Kulturtreffs an der Andreaskirche (siehe Artikel) 
19.30 Vortrag mit Jürgen Meyer über Heimatgeschichte (Veranstalter: Hei-

mat- und Geschichtsverein), Andreasgemeindehaus. Mit Bewirtung. 
 
Sonntag, 23. Oktober  – 22. Sonntag nach Trinitatis 
 9.00 Gottesdienst, Johanneshaus (Lück) 
10.00 Gottesdienst mit Taufe, Andreaskirche (Johannes Bräuchle) 
10.00 Gottesdienst für „Minis“, Kinderkirche und Bibelentdecker, Andreas-

kirche

Mittendrin - Gottesdienst 
Am Samstag, 15. Oktober, um 18 Uhr, laden wir wieder ein zum 
„Mittendrin“-Gottesdienst im evangelischen Johanneshaus 
in der Hölderlinstraße 16. Das Thema: „Glücklich. Schwein 
gehabt. Was denn nun?“ Stephan Glaser, früher Pfarrer in 
Eningen, jetzt in Tübingen-Lustnau, wird die Predigt halten. 
Die Mittendrin-Band begleitet die Lieder. Im Anschluss an den Gottesdienst für 
Jung und Alt sind alle zum gemeinsamen Abendessen eingeladen. 

Besonderer Sonntag mit Fairem Frühstück, Kirchcafé und Weltladen 
Am Sonntag, 16. Oktober, laden wir zu einem Fairen Frühstück ab 8.30 Uhr ins 
Andreasgemeindehaus ein. 
Im Anschluss an das Frühstück können Sie den 10-Uhr-Gottesdienst in der 
Andreaskirche besuchen. Dort wird Pastoralreferentin Claudia Wendt-Lamparter 
von der Katholischen Kirche den Gottesdienst im Rahmen des Kanzeltausches 
gestalten. 
Auch die Kinderkirche und Bibelentdecker laden um 10 Uhr zu ihren Gottes-
diensten ein. 
Nach dem Gottesdienst hat der Weltladen geöffnet und es wird Kirchcafé an-
geboten. 
Um 14.30 Uhr lädt die Ökumene zur Ökumenischen Wanderung ein (siehe Artikel 
unter „Ökumene“). 

 
Rechnungsabschluss des Jahres 2015 
Der Rechnungsabschluss der Evangelischen Kirchengemeinde vom Jahr 2015 

liegt bei der Kirchenpfl ege zur Einsicht auf. Und zwar von Montag, 17. Oktober 
bis Dienstag, 25. Oktober. 
Bitte machen Sie bei Interesse einen Termin mit Kirchenpfl egerin Tina Reymann 
aus. Die Telefon-Nummer ist 47 82 97. 

Männervesper im Johanneshaus 
Am 20. Oktober, 19 Uhr, wird zum Bezirks-Männervesper im 
Johanneshaus (Hölderlinstraße 16) eingeladen. Nach einem zünf-
tigen Vesper spricht Rundfunkpfarrer Wolf-Dieter Steinmann zum 
Thema: „Neben Frühstücksei, Terrormeldung und ESC: Die Gute 
Nachricht im Rundfunk.“ 
 
Jeden Tag sind – immer noch – kirchliche Beiträge in den Programmen des 
SWR und der ARD zu hören und zu sehen. Was selbstverständlich scheint, wirft 
zugleich eine Menge Fragen auf. Praktische und grundsätzliche: Wie entstehen 
„christliche Beiträge?“ Hört jemand zu? Und wenn ja, wie viele? Wer darf reden? 
Warum senden die Kirchen? Was ist mit den „Anderen“: Muslime, Freireligiöse, 
Atheisten usw.? Wolf-Dieter Steinmann erzählt aus seiner Praxis und gibt Ant-
worten und freut sich auf anregende Gespräche. 
Anmeldung erbeten bei Diakon Jürgen Rist, Telefon (071 21) 57 81 27. 

Kulturtreff 
Das Team des Kulturtreffs lädt herzlich ein zum Ausfl ug nach 
Zwiefalten und Umgebung am Freitag, 21. Oktober. Er beginnt 
wegen der Münster-Gottesdienste diesmal früher als sonst. 
Das Programm: 
12.30 Uhr Abfahrt an der Andreaskirche in Fahrgemeinschaften 
13.30 Uhr Führung im Münster Zwiefalten, etwa 45 Minuten, 
danach Weiterfahrt zum Lorettohof. 
Der Lorettohof liegt hoch über Zwiefalten in Sonderbuch: ein 
dreihundert Jahre altes Gehöft, das von einer Familiengemein-
schaft bewohnt und nach ökologischen Gesichtspunkten bewirtschaftet wird. 
Der Ziegenhof mit Holzofenbäckerei hat eine angeschlossene kleine Garten-
wirtschaft. 
Im Hofl aden gibt´s auf dem Hof erzeugte Köstlichkeiten (Holzofenbrot, Ziegen-
käse u.a.).
Nach der Besichtigung des Lorettohofs kann man diese beim Vespern daselbst 
bestellen. 
Um 16 Uhr ist die Heimfahrt nach Eningen geplant. 
Interessierte möchten sich bitte telefonisch bei Wolfgang Schroeder anmelden, 
Telefon 8 76 30, und dabei Namen und die Personenzahl angeben.

Literaturkreis 
Über die Lektüre des Literaturkreises – den Roman „Aus den 
Fugen“ von Alain Claude Sulzer – wird am Freitag, 28. Oktober, 
ausgetauscht. Bei dem Treffen um 19.30 Uhr im Andreas-
Gemeindehaus UG (Hauptstraße 66, ebenerdiger Eingang) 
sind Gäste willkommen. 

Über den Kirchturm hinaus: 
Vorschau: 
Stunde der Kirchenmusik am Reformationstag, 31. Oktober 
Zum Beginn des Reformationsjubiläums am Montag, 31. Oktober, lädt die Prä-
laturstadt Reutlingen zu einer Stunde der Kirchenmusik ein. Sie beginnt um 19 
Uhr in der Marienkirche. Bezirkskantor Thorsten Wille spielt die Orgel. Prälat Dr. 
Christian Rose wird die Ansprache zur Eröffnung des Reformationsjubiläums 
halten. Der Eintritt ist frei. 
 
Diese Veranstaltung und noch mehr enthält auch die Broschüre der Evange-
lischen Landeskirche Württemberg „...da ist Freiheit – 500 Jahre Reformation“, 
die in den Kirchen und im Gemeindebüro aufl iegt. Darin sind besondere Ver-
anstaltungen zum Reformationsjubiläum von Oktober 2016 bis Oktober 2017 
aufgeführt. 
Im nächsten Eninger Gemeindebrief sind die Veranstaltungen unserer Gemeinde 
anlässlich des Reformationsjubiläums aufgeführt. 

Ausstieg aus dem Beruf – Aufbruch wohin? 
Tagung vom 9. – 12. November 2016 
Die Tagung „Ausstieg aus dem Beruf – Aufbruch wohin?“ in der Evangelischen 
Akademie Bad Boll bietet Ihnen die Möglichkeit, sich auf den kommenden Ab-
schnitt vorzubereiten. Wer der neuen Lebensphase mit Offenheit und Freude 
begegnet, wird eventuell auftretende Schwierigkeiten besser bewältigen kön-
nen. Durch Impulse und Gespräche werden die Leitenden, Pfarrer Karl-Ulrich 
Gscheidle und Sigi Clarenbach, Dip.-Sozialpädagogin, mit den Teilnehmern 
über die Fragen des neuen Lebensabschnitts nachdenken und nach Antworten 
suchen. 
Anfragen undAnmeldung (bis spätestens 14. Oktober) bitte an: Kirchlicher Dienst 
in der Arbeitswelt Reutlingen, Federnseestraße 4, 72764 Reutlingen; Telefon 
07121-161771, petra.randecker@ev-akademie-boll.de, Tagungsnummer 27 03 
16 

Weitere Informationen unter: 
www.eningen-evangelisch.de 
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Evangelisch-methodistische KircheEvangelisch-methodistische Kirche

Versöhnungskirche (In der Raite 8) 
 
Samstag, 15. Oktober 
19.30 Uhr Kleinkunstabend 
 
Sonntag, 16. Oktober 
ab 8.30 Faires Frühstück im Andreasgemeindehaus 
10.00 Gottesdienst (Pfarrer Johannes Eißler) und Sonntagschule, anschlie-

ßend Kirchenkaffee 
14.30 Ökumenische Wanderung 
 
Mittwoch, 19. Oktober 
15.00 SeniorenAktionsTag in der Erlöserkirche in Reutlingen 
20.00 Sing & Pray 
 
Donnerstag, 20. Oktober 
15.00 SeniorenAktionsTag in der Erlöserkirche in Reutlingen 
 
Freitag, 21. Oktober 
10.00 SeniorenAktionsTag in der Erlöserkirche in Reutlingen 
20.00 Tanzabend 
 
Sonntag, 23. Oktober 
10.00 Bezirksgottesdienst zum Abschluss der SeniorenAktionsTage in der 

Erlöserkirche in Reutlingen (Pastor Harald Rückert) 
 
Kleinkunstabend 
Wir laden herzlich ein zu einem Kleinkunstabend am Samstag, 15. Oktober um 
19.30 Uhr in der Versöhnungskirche. Es soll ein schöner, lustiger, gemütlicher 
Abend werden, bei dem alle, die Lust haben, etwas auf die Bühne zu bringen, 
die Möglichkeit dazu haben. Das kann Musik sein, ein Witz, eine Geschichte, 
ein Sketsch, ein Gedicht, eine Gemeinschaftsaktion, ein Film, ein Bild, ... – was 
immer Ihnen und Euch einfällt! Die Jugendlichen vom Teeniekreis sorgen darüber 
hinaus mit selbst gemixten Cocktails für Publikum und Akteure. 
Damit ein Ablauf geplant werden kann, sollten sich alle, die einen Beitrag auf die 
Bühne bringen wollen, bis zum 14.10. bei Esther Dreisbach (estherdreisbach@
web.de) melden. Als ZuschauerIn ist natürlich keine Anmeldung erforderlich. 

 
Ökum. Kanzeltausch und Herbstwanderung 
An diesem Sonntag sind die PredigerInnen der Eninger Ökumene nicht auf ihren 
eigenen Kanzeln zu fi nden, sondern in einer der Nachbargemeinden. Es ist in-
zwischen schöne Tradition, dass einmal im Jahr die Kanzeln getauscht werden. 
So werden um 10 Uhr Pastoralreferentin Claudia Wendt-Lamparter in der ev. 
Andreaskirche und Pfarrer Johannes Eißler in der ev.-meth. Versöhnungskirche 
predigen, bereits um 9.30 Uhr hält Pastorin Anette Obergfell im Gottesdienst 
der röm.-kath. Liebfrauenkirche die Predigt. 
Bereits vor den Gottesdiensten (ab 8.30 Uhr) ist Gelegenheit, beim „Fairen 
Frühstück“ im Gemeindezentrum der Andreaskirche miteinander über die 
Konfessionsgrenzen hinweg ins Gespräch zu kommen. 
Am Nachmittag lädt der Ökumenische Ausschuss herzlich zur Herbstwande-
rung ein. Um 14.30 Uhr geht es an der Andreaskirche los. In Fahrgemeinschaften 
fahren wir zum Parkplatz am Stauseehotel und wandern je nach Wetterlage mehr 
oder weniger lang in Richtung Neuhausen zum CVJM-Freizeitheim Steuchen-
häusle. Dort ist Kaffee und Kuchen geplant (eine Anmeldung dafür unter fam.
weinmann@t-online.de ist hilfreich) ein. Gegen 17 Uhr geht es zurück nach 
Eningen. Es wäre schön, wenn viele sich anschließen und die Möglichkeit, sich 
über Gemeindegrenzen hinweg in zwangloser Atmosphäre zu begegnen und 
auszutauschen, nutzen. 
 

SeniorenAktionsTage 
An vier Tagen im Oktober sind Senioren herzlich eingeladen, in die Erlöserkir-
che nach Reutlingen (Kaiserstr. 30) zu kommen. Das Thema an diesen Tagen 
lautet: „Liebe, Glaube, Hoffnung“. Gemeinsam wollen wir singen, hören und 
kreativ sein. Am Mittwoch und Donnerstag – jeweils ab 15 Uhr – wird es dazu in 
gewohnter Weise Kaffee und Kuchen geben. Am Freitag werden wir um 10 Uhr 
beginnen und mit einem gemeinsamen Mittagessen enden. Der Bezirksgottes-
dienst zum Abschluss – am Sonntag um 10 Uhr – wird von Jungen und Älteren 
gemeinsam gestaltet. 
Die Termine im Überblick: 
Mittwoch, 19.10.2016, 15.00 – 17.00 Uhr: „Liebe“ (Katrin und Sonja Digel) 
Donnerstag, 20.10.2016, 15.00 – 17.00 Uhr: „Glaube“ (Seniorenkreisteam) 
Freitag, 21.10.2016, 10.00 – 13.00 Uhr: „Hoffnung“ (Pastorin Gerda Eschmann) 
Sonntag, 23.10.2016, 10.00 Uhr: „Glaube, Hoffnung, Liebe“ (Pastor Harald 
Rückert) 
Herzliche Einladung an alle Senioren! Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 
Tanzabend 
Am Freitag, 21. Oktober um 20 Uhr fi ndet in der Versöhnungskirche ein of-
fener Tanzabend in legerer Atmosphäre statt. Eingeladen sind alle Paare, deren 

Tanzkurs schon etwas weiter zurückliegt und die ihr Wissen wieder auffrischen 
möchten. 
Unter Anleitung von Tanzlehrern werden Standard- und Latein-Tänze sowie 
Disco Fox wieder erklärt und vorgeführt. Im Anschluss kann das Erlernte gleich 
in die Praxis umgesetzt werden. Eine tänzerische Betreuung während des freien 
Tanzens ist gewährleistet. 
Für eine bessere Planung sind wir für eine Voranmeldung (sn@creativ-systems.
de) dankbar. 
 
Weitere Informationen unter: 
www.emk-eningen.de 
oder direkt bei Pastorin A.Obergfell: 
In der Raite 8 in Eningen, Tel: 07121 / 9078290, eningen@emk.de 

Katholische Kirchengemeinde Eningen

 

Gottesdienste und Termine 
Samstag, 15. Oktober 2016 
17:00 Rosenkranzgebet im Seniorenzentrum St. Elisabeth 
 
Sonntag, 16. Oktober 2016 
 9.30 Eucharistiefeier mit Kanzeltausch 
10.30 Eninger Sonntagsmatinee im Martinussaal: 
 „Israel und Palästina – Spiritualität und Zeitgeschehen“  
14.30 Ökum. Wanderung, Treffen an der evang. Andreaskirche 
 
Montag, 17. Oktober 2016 
17.00 Erstkommunionvorbereitung: Wegstation 1, Liebfrauenkirche 
20.00 Kirchenchorprobe im Martinussaal 
 
Dienstag, 18. Oktober 2016 
13.10 Abfahrt an der Liebfrauenkirche oder 
13.15 Eitlinger Straße zum Halbjahresausfl ug des Seniorenkreises 
 zum Osterei-Museum in Erpfi ngen 
 
Mittwoch, 19. Oktober 2016 
 9.30 Seniorengymnastik im Martinussaal 
19.30 Kirchenchor: Chorvorstand in der Oberen Sakristei 
 
Donnerstag, 20. Oktober 2016 
16.45 Wortgottesfeier im Seniorenzentrum St. Elisabeth 
18.30 Eucharistiefeier 
 
Samstag, 22. Oktober 2016 
 8.00 Wanderung mit Impulsen, Treffpunkt Liebfrauenkirche 
17:00 Rosenkranzgebet im Seniorenzentrum St. Elisabeth 
 
Sonntag, 23. Oktober 2016 – Missio-Sonntag 
 9.30 Eucharistiefeier zum Weltmissionssonntag 
und Kindergottesdienst in der Oberen Sakristei 
10.30 Weltladen auf dem Kirchplatz 
 

Dank 
Von Pater Anthony, der im Juli und August in der Seelsorgeeinheit war, erreichten 
uns folgende Zeilen: 
„Liebe Schwestern und Brüder. Ich bin schon zurück in Indien und unterrichte 
in unserem Priesterseminar, in dem ich für Spiritualität zuständig bin. Neben 
dem Unterricht betreue ich auch einige armen Studenten, für die Sie großzügig 
gespendet haben. 
Ich erinnere mich gern an meine Ferienvertretung. Ich habe eine schöne Erfah-
rung gehabt. Der Gottesdienst bei Ihnen hat in mir Freude bewirkt. Ich habe die 
Gelegenheit gehabt, Euch kennenzulernen und ab und zu bin ich auch eingela-
den gewesen und Ihr habt mich auch unterstützt. 
Von ganzem Herzen danke ich Euch, liebe Schwestern und Brüder, für Euren 
Glauben, Eure Freundschaft und Gastfreundschaft und die großzügige Unter-
stützung. Ich habe mich bei Euch wohlgefühlt. Ich kann verspreschen, dass ich 
Euch in meinem Gebet einschließe. Ich bitte auch um Euer Gebet. Ich hoffe, 
Euch wiederzusehen.“ 

Eninger Sonntagsmatinee 
„Israel und Palästina – Spiritualität und Zeitgeschehen“ 
Gabriele Ruppert berichtet und zeigt Bilder einer Frauen-
Begegnungsreise ins Heilige Land. 
Lassen Sie sich mit hineinnehmen in die Schönheit der Land-
schaft und die Vielfalt der religiösen Ausdrucksformen in 
Begegnungen mit Menschen, die sich vor Ort für Frieden und 
Versöhnung engagieren. 
Termin: Sonntag, 16. Oktober 2016, 10.30 – 11.30 Uhr 
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Ort: Martinussaal der Liebfrauengemeinde 
Mit Bewirtung und Kinderbetreuung –Eintritt frei 

Seniorenkreis - Herbstausfl ug 
Am Dienstag, den 18.10.2016 geht es bei unserem diesjährigen Halbtages-
ausfl ug ins Osterei-Museum nach Erpfi ngen. Nach einer Führung durch die 
Ausstellung fahren wir weiter nach Trochtelfi ngen zu Alb-Gold. Nach Kaffee und 
Kuchen im Café Sonne besteht die Möglichkeit zu einem Bummel durch den 
Landmarkt und den Kräutergarten. 
Gegen 18.00 Uhr werden wir wieder in Eningen sein. 
Abfahrt: 13.10 Uhr Liebfrauenkirche 
 13.15 Uhr Eitlinger Straße. 
Anmeldung bei Frau Schult (Tel. 83730) und Frau Eyrich (Tel. 8907746). 
Herzliche Einladung an alle! 

Wandern mit ... 
Versuche stets ein Stückchen Himmel
über Deinem Leben freizuhalten. 
Eine Wanderung mit Impulsen zu Gott und der Welt 
Samstag, 22. Oktober 2016 
Start: 8:00 Uhr Liebfrauenkirche, Ende spätestens 18:30 Uhr ebenda. 
Selbstverpfl egung – bitte Essen und Getränke zur persönlichen Verpfl egung 
mitbringen. 
Im Anschluss besteht die Möglichkeit zu einer Einkehr. 
Strecke max. 23 km, ±800mH, abhängig von der Wetterlage 

Weitere Informationen fi nden Sie unter: 
www.katholische-kirche-eningen.de 

Neuapostolische Kirche Eningen unter AchalmNeuapostolische Kirche Eningen unter Achalm

Sonntag, 16. Oktober 2016 
10.00 Live-Übertragung des Gottesdienstes mit Bezirksapostel Ehrich 
 
Montag, 17. Oktober 2016 
20.00 Jugendzusammenkunft der Reutlinger Bezirke mit Apostel Kühnle in 

Reutlingen, Dürrstraße 15 
 
Mittwoch, 19. Oktober 2016 
20.00 Gottesdienst 
20.00 Gottesdienst in spanischer Sprache mit Apostel Kühnle in Sindelfi n-

gen 
 
Sonntag, 23. Oktober 2016 
 7.27 SWR 1 - Radiobeitrag der Neuapostolischen Kirche Süddeutschland 
 9.30 Gottesdienst mit Apostel Kühnle in Pfullingen, Gottfried-Maier-Straße 

24 
 9.30 Gottesdienst in italienischer Sprache in Gomaringen, Bahnhofstraße 

32 
 In Eningen fi ndet kein Gottesdienst statt 
17.00 MUKI-Aufführung Musical „Josua“ in der Gemeindehalle in Pliezhau-

sen 
 
Mittwoch, 26. Oktober 2016 
20.00 Gottesdienst 
 
Donnerstag, 27. Oktober 2016 
10.00 „Sing mit“ Eltern-Kind-Singen in Sonnenbühl, Robert-Bosch-Straße 

24 
 
Sonntag, 30. Oktober 2016 
 9.30 Gottesdienst mit Bezirksältester Probst 
 9.30 Gottesdienst für die Jugend in Reutlingen, Alexanderstr. 80 
 
Herzliche Einladung zu allen Gottesdiensten und Veranstaltungen, 
Gäste sind immer herzlich willkommen! 
 
Informationen über Gottesdienste in anderen Sprachen sind im Internet zu fi nden 
(http://www.nak-sued.de). 

Adresse der Neuapostolischen Kirche in Eningen: 
Friedrichstraße 11
Weitere Informationen, Berichte und Kontaktmöglichkeiten: 
http://www.nak-sued.de 
http://www.nak-eningen.de 
 

VEREINSNACHRICHTEN

DPSG Pfadfinderschaft St. Georg Stamm EningenDPSG Pfadfi nderschaft St. Georg Stamm Eningen

Bezirksfußballturnier der Pfadfi nder 
Am vergangenen Wochenende fand das alljährliche Fußballturnier mit dem 
gesamten Bezirk Neckar statt. Traditionell trägt der amtierende Fußballmeister 
das Turnier aus. Da wir Eninger Pfadfi nder im letzten Jahr gewonnen hatten, 
fand das Bezirksturnier 2016 daher in Eningen statt, mit dem großen Ziel: Ti-
telverteidigung. 
Pünktlich um 11 Uhr ging es los mit dem Kampf um den großen Wanderpokal. 
Nach einer Vorrunde und zwei packenden Halbfi nals standen schließlich Eningen 
und Entringen im Finale. Die Chance für einen erneuten Titelgewinn war für uns 
Eninger also zum Greifen nah, aber die Entringer waren ein harter Gegner. Nach 
zweimal 10 Minuten stand es 1:1. Das hieß also Verlängerung, die Spannung war 
auf dem Höhepunkt. Eine Minute vor Ende erzielte Entringen dann tatsächlich 
das 1:2. Unsere Eninger gaben alles, aber am Ende gewann Entringen und ist 
somit der neue Bezirksfußballmeister. 
Wer dabei vor lauter Aufregung Hunger bekam, konnte sich bei einer Roten 
Wurst im Weckle stärken. 
Und ganz ohne Preis sind wir Eninger dann auch nicht heimgegangen. Neben 
dem Fußballturnier haben wir gleichzeitig noch ein Kubb-Turnier ausgetragen, 
was nicht weniger spannend war. Wir standen wieder im Finale, dieses Mal gegen 
eine Mannschaft aus Reutlingen-Süd. Nach einem abwechslungsreichem Hin 
und Her konnten wir dieses Spiel aber gewinnen. 
Wir haben uns riesig gefreut, dass so viele Mannschaften aus verschiedenen 
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Stämmen gekommen sind und wir alle zusammen ein tolles Turnier erleben 
durften, bei dem der Spaß und Fair Play ganz oben standen. 
Jetzt sind wir auch schon auf nächstes Jahr gespannt, wenn wir in Entringen 
versuchen werden, den Fußballpokal zurückzuholen. 
Ein großes Dankeschön gilt der Kreissparkasse Eningen, welche uns unsere 
stammeseigenen Trikots sponserte. Außerdem möchten wir uns für das Bedru-
cken dieser Trikots ebenfalls ganz herzlich bei der Werbewerkstatt Herrmann 
bedanken. 

Förderverein 
Eninger Kunstwege

Ausstellung über Riccarda Gregor-Grieshaber im Schloß Glatt 
Wie im Reutlinger Generalanzeiger zu lesen war, veranstaltet die Galerie Schloß 
Glatt bei Sulz am Neckar vom 15.10. bis 4.12.2016 eine Retrospektive der 
Künstlerin Riccarda Gregor-Grieshaber mit 30 malerischen Arbeiten aus den 
Jahren 1940 bis 1950. Sie sind größtenteils Leihgaben des Reutlinger Spend-
hauses. Es wird auch ihr Verdienst beim Aufbau der Kunstschule im ehemaligen 
Kloster Bernstein bei Sulz am Neckar gewürdigt, das nach dem Krieg quasi als 
Akademie Ersatz diente. 
Eröffnung ist am Samstag, den 15. Oktober um 18 Uhr. Die Einführung hält Dr. 
Ralf Gottschlich vom Reutlinger Spendhaus. 
(Öffnungszeiten im Oktober Dienstag bis Freitag 14 bis 17 Uhr, Samstag und 
Sonntag 11 bis 18 Uhr. Im November Freitag bis Sonntag und Feiertag 14 bis 
17 Uhr) 
Ein Besuch der Ausstellung lohnt sich. 
hw 
 
Kunst vor dem Rathaus und im kunstRaum 
Nur noch wenige Tage ist das Kunstwerk von Karola Frasch  vor dem Rathaus 
zu sehen. 
Ihre Skulptur nennt sie „Ethnokopf“. Der Sockel der Büste ist aus Eichenholz, 
bearbeitet mit der Kettensäge. Der Kopf ist gearbeitet aus Stubensandstein. 
Ebenso läuft die Ausstellung im kunstRaum in der Eugenstraße von Friedrich 
Palmer aus. 
Es lohnt sich also, nochmals einen Blick auf die Kunstwerke zu werfen. 

 Ende des Monats wird Susanne Immer ausstellen. 

 
Vor dem Rathaus

Im kunsRaum
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Gesangverein1833 e.V. Eningen unter AchalmGesangverein 1833 e.V. Eningen unter Achalm

Auf www.gesangverein-eningen.de fi nden Sie ebenfalls alle Termine sowie 
weitere Informationen rund um den Verein. 
Termine 
Änderungen bei den Proben vorbehalten 
 
Samstag, 15. Oktober 2016 
Solistenprobe in Wannweil wie besprochen 
 
Sonntag, 16. Oktober 2016 
große Achalmfi nken in München 
 
Montag, 17. Oktober 2016 
19:15 Uhr music and more 
20:15 Uhr Männerchor 
 
Dienstag, 18. Oktober 2016 
17:15 Uhr Achalmfi nken - die Jüngeren 
18:00 Uhr Achalmfi nken - die Älteren 
19:30 Uhr Frauenchor 
 
Mittwoch, 19. Oktober 2016 
19:30 Uhr Solisten und Bühnenbeteiligte in der HAP-Grieshaber-Halle 
 
Donnerstag, 20. Oktober 2016 
19:30 Uhr Frauenchor, Männerchor, music and more und Solisten in der HAP-
Grieshaber-Halle; große Achalmfi nken nach Absprache mit Frau Neumann 
 
Freitag, 21. Oktober 2016 
Aufbau- und Deko-Team nach Absprache 
18:30 Uhr große Achalmfi nken und Tänzer in der HAP-Grieshaber-Halle 
19:30 Uhr alle Chöre, Solisten und Tänzer in der HAP-Grieshaber-Halle 
 
Samstag, 22. Oktober 2016 
Aufbau-, Deko- und Bewirtungsteam nach Absprache 
18:00 Uhr große Achalmfi nken 
18:30 Uhr Einsingen alle Chöre 
19:30 Uhr 183. Stiftungsfest „Die lustige Witwe“ 

Frauenchor-Stammtisch 
am Donnerstag, 20.10.2016 ab 15 Uhr im Bruckstüble. 

Männerchorausfl ug 2016 – Gruorn, Kloster Obermarchtal, Bergbrauerei 
in Berg 
Am 7. Oktober 2016 startete der Männerchor zu seinem diesjährigen Ausfl ug. 
Von Eningen ging es mit einem RSV-Sonderbus, organisiert von Sängerkamerad 
Eberhard Geiger, zunächst nach Gruorn im Biosphärengebiet. Dort angekom-
men mussten zuerst die „Füssla“ des jüngsten Enkels der Dirigentin Brigitte 
Neumann gebadet werden. 

Anschließend wurden unter der fachkundigen Führung des Gruorn-Guides 
Walter Stärk die Kirche in Gruorn und das Schulhaus besichtigt und die ersten 
Lieder gesungen. Dabei wurde die Geschichte Gruorns und die Vertreibung der 
Bewohner in den 1930er Jahren erläutert. 
Danach gab es im Schulhaus (heute teilweise bewirtschaftet und teilweise Mu-
seum)  eine Stärkung. Anschließend wurde noch das Schulmuseum besichtigt. 
 
Von dort ging es weiter zum Kloster Obermarchtal. Dort wurden wir von unserer 
Führerin, Frau Striegel, erwartet. Kompetent und anschaulich wurde uns die 
Entwicklung des Klosters vom 8. Jahrhundert bis heute anschaulich vermittelt 
und alle „Highlights“, die das Kloster bietet, konnten besichtigt werden. 
 
Ein besonderes Erlebnis war es, in diesen Räumlichkeiten zu singen. 
 
Erschlagen von der Pracht dieses Klosters und dem vermittelten Wissen ging 
es dann weiter zur Bergbrauerei nach Berg. 
 
Vor der Brauereibesichtigung gab es zur Stärkung vorab ein gutes „Ulrichsbier“, 
auch hier konnten wir die passenden Lieder singen – der Beifall der Gäste hat 
gut getan. Im Anschluss gab es die Brauereibesichtigung mit Verkostung des 
ungefi lterten Bieres. Zum Abschluss der Führung bekam jeder noch eine Probe 
überreicht – ein fertiges Bier zum sofortigen Genuss und ein Bier zum „selber 
reifen lassen“. 

Von Berg ging es dann weiter ins Lamm nach Mehrstetten. Leckeres Essen, 
Trinken und Singen bildeten den gemütlichen Ausklang dieses erlebnisreichen 
Ausfl ugs. 
 

Alles in allem war die einhellige Meinung der Sänger, dass es ein sehr erleb-

nisreicher und schöner Tag war, den die Sänger Helmut Hieble und Karl-Heinz 
Hüttl organisiert hatten. 
Text: Karl-Heinz Hüttl 
Weitere Bilder fi nden Sie auf unserer Homepage. 
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Gesunde Gemeinde

Erfolgreiche Lesung und Vortrag der Eninger Autorin Inge Stauder in der 
Bibliothek 
Frau Stauder erzählte über ihre Erfahrung mit amtlich verordneter Betreuung und 
Ihre erfolgreiche Arbeit als Betreuungsassistentin. 
 
Das Gesundheitsforum organisierte diese Lesung in Zusammenarbeit mit dem 
Arbeitskreis Gesunde Gemeinde Eningen und der Buchhandlung Litera in der 
Gemeindebücherei. Die Lesung war eher ein Erfahrungsbericht mit dem Fokus 
auf die Aufgaben, Möglichkeiten und Schwierigkeiten als Betreuungsassistenz 
als ein medizinischer Fachvortrag, aber gerade deshalb umso eindrücklicher. 
Äußerst authentisch und gelungen war das Feedback der Gäste. Wir bedanken 
uns bei allen Beteiligten.

Mehr Infos zum Inhalt und Buch unter: www.Gesundheitsforum-Eningen.de 

Eninger Autorin Inge Stauder bei Ihrer Lesung und Vortrag in der Bücherei

Vernissage, Foto-Ausstellung im Seniorenzentrum St. Elisabeth 
DEMENZ IST ANDERS 
Netzwerk Demenz. Rund 70 Gäste folgten am 25. September der Einladung 
zur Eröffnung der Ausstellung „Demenz ist anders“ des Hamburger Fotografen 
Michael Hagedorn im Seniorenzentrum St. Elisabeth. 

Ralf Egenolf-Stohr, Haus- und Pfl egedienstleiter der Einrichtung, betonte in 
seiner Begrüßung den Wunsch und die Hoffnung, dass Bilder und Ausstellung 
dazu beitragen, Akzeptanz und Verständnis für Menschen mit Demenz und de-
ren Angehörige zu fördern. Die betroffenen Menschen und ihre Familien sollen 
sich auch mit der Erkrankung weiter dazugehörig fühlen. Diese Haltung eines 
gemeinsamen Miteinanders sei auch das Ziel, das sich das „Demenz-Netzwerk“ 
im Rahmen der Gesunden Gemeinde für Eningen gesetzt habe. 

Michael Hagedorn erläuterte dann, dass er sich fotografi sch seit über 10 
Jahren fast ausschließlich Menschen mit Demenz zugewandt habe - und das 
sehr bewusst und aus voller Überzeugung. In der Öffentlichkeit und den Fach-
medien liege der Focus der Berichte häufi g auf den Aspekten „nachlassende 
Fähigkeiten“ und „geistige Abbau“. Mit seinen Arbeiten versuche er, vor allem 
die Potentiale zu entdecken und zu zeigen, die mit dementieller Veränderung 
auch einhergehen können. Er wolle aufzeigen, dass Demenz nicht nur Trauer, 
Tragik und Verlust bedeute, sondern sich immer wieder „Türen in eine andere 
Welt“ öffneten. Menschen mit Demenz, die nicht mehr nach unseren rationalen 
Maßstäben funktionieren, kämen häufi g wieder in Kontakt zu ihrer Gefühlswelt 
und könnten daraus auch Neues entwickelten. Dazu gäbe es viele Geschichten 
und die erzählte Michael Hagedorn.
So lernte er bei seinen Arbeiten Herrn  kennen, einen „wunderbaren Menschen“, 
der vor seiner Demenzerkrankung noch nie in seinem Leben gemalt hatte, und 
dann in zwei Jahren über 100 Bilder vollendet und viele Skulpturen erschuf.
Oder Frau R. die sich selbst als junge Frau sieht und immer mit Kinderwagen 
und „ihrer Kleinen“, einer Puppe unterwegs war, glücklich und zufrieden. Frau 
Sch. wiederum entwickelte ihre ganz spezielle Leidenschaft und erlegte mit 
einer Fliegenklatsche jede Mengen Stubenfl iegen, die sie dann voller Stolz im 
Eingangsbereich des Pfl egeheimes den ankommenden Besuchern zeigte. 

Michael Hagedorn gelingt es, in seinen Bildern Freude, Zufriedenheit und Stolz 
einzufangen, die betroffenen Menschen in ihrer unverwechselbaren Persönlich-
keit zu zeigen und ihnen so auch ihre Würde zu erhalten. 

Er selbst sei nach diesen Begegnungen und Beobachtungen um sein eigenes 
Alter nicht besorgt, so Hagedorn. Denn immer mehr fi nde in der Gesellschaft 
und auch in den Pfl egeeinrichtungen ein Umdenken statt. Individuelle Wege 

statt Patentlösungen würden gesucht. Und das tue uns allen gut, nicht nur 
Menschen mit Demenz! 

Die Ausstellung ist noch bis 22. Oktober in den Räumen des Erdgeschosses 
im Seniorenzentrum St. Elisabeth zu sehen. 

Die Vernissage Demenz ist anders läuft noch bis 22. Oktober

Heimat- und GeschichtsvereinHeimat- und Geschichtsverein

„Wer ging, als die Eninger kamen?“ 
lautet der Titel eines kurzweiligen Diavortrages 
des GEA-Redakteurs und Buchautors Jürgen 
Meyer. Die spannende Reise in die Vergangen-
heit beleuchtet den aktuellen Forschungsstand 
über die dunklen Jahrhunderte der Zeitenwende, 
als das Arbachtal Heimat für Kelten, Römer, Ala-
mannen und Franken war. Die Veranstaltung des 
Heimat- und Geschichtsvereins Eningen fi ndet 
am Freitag, 21. Oktober im Gemeindesaal der 
Andreaskirche statt. Beginn ist um 19.30 Uhr. 
Kleine Bewirtung mit Getränken und Butterb-
rezeln. Eine Lautsprecheranlage ist vorhanden. 
Der Eintritt ist frei. 
Wir freuen uns auf ihr Kommen! 
 

      
Jürgen Meyer, Belsen.

Nachtwächterführung 
Sa. 22. Oktober 2016 um 19.00 Uhr 
Treffpunkt: Rathaus 
Der Eninger Nachtwächter Ewald Schlotterbeck führt durch historische Gassen 
und Wege. 
Lassen Sie sich überraschen wer Ihnen alles begegnet. 
Unkostenbeitrag: 4 Euro 
Anmeldung erforderlich 
Tel 87327 

Krankenpfl egeverein Eningen e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung  
Der Krankenpfl egeverein lädt seine Mitglieder herzlich zur diesjährigen Jah-
reshauptversammlung ein. Zu Beginn wird Frau Prof. Dr. Wittoch von der FEE 
einen Einblick in ihre Arbeit geben, bevor es interessante Informationen aus dem 
Krankenpfl egeverein Eningen geben wird. 
 

Termin:  Mittwoch, 26.10.2016 – 18:00 Uhr 
Ort:   Räume der Diakonie-Sozialstation (Eningen – Schillerstraße 47/3) 
 
Tagesordnung:  
TOP 1: Begrüßung 
TOP 2: Vortrag Frau Prof. Dr. Wittoch (FEE) 
TOP 3: Bericht des Vorstands 
TOP 4: Jahresrechnung 2014 und 2015 
TOP 5: Entlastung des Vorstands und des Kassierers 
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TOP 6: Neuwahlen 
TOP 7: Wirtschaftsplan 2016 
TOP 8: Info Diakonie Sozialstation 
TOP 9: Sonstiges 

Modellclub EningenModellclub Eningen

Einstieg in den Modellfl ugsport im MCE - Infoabend am DI 18.10.16! 
Wie immer zu Beginn der kalten Jahres-
zeit laufen die Planungen mehr und mehr in 
Richtung Modellbauprojekte, die dann den 
Winter über im MCE im Mittelpunkt stehen. 
Besonders nach nach dem Schnupperfl ie-
gen am Ende der Sommerferien möchten 
wir aufgrund der großen Nachfrage nun die 
interessierten Jugendlichen und auch deren 
Eltern über die Möglichkeiten informieren, 
wie der Einstieg in den Modellfl ugsport bzw. in das Modellfl iegen in unserem 
Verein erfolgreich und mit Spaß gelingt. Dazu werden wir auch die entspre-
chenden Modelle und den Baukasten zeigen, welche dafür in Frage kommen.

Speziell für diesen Winter gibt es erstmalig ein ganz besonderes Jugend-Koope-
rationsprojekt mit der Firma AERONAUT aus Reutlingen! Die Firma ist weltweit 
bekannt für Ihre tollen Modellfl ugzeuge - speziell aus Holz. 
Das Besondere an diesem Modellbauprojekt ist, dass der Bau des Elektro-
Segelfl ugzeuges LUXX nicht nur von Mitgliedern des MCE, sondern auch von 
erfahrenen AERONAUT-Mitarbeiter betreut und dokumentiert wird. Dies um zu 
zeigen, wie einfach der Aufbau eines solchen Holzmodells sein kann und wie 
leicht es für jeden Anfänger ist, handwerkliches Geschick zu erlernen und dann 
ein tolles Modellfl ugzeug erbaut zu haben. 
 
Starten wird das Anfängerprojekt „LUXX“ am Samstag 5. November. Der 
komplette Rohbau aus Rumpf, Leitwerke und Tragfl ächen des LUXX wird ver-
mutlich Mitte Dezember abgeschlossen sein. Die Fertigstellung der Modelle soll 
bis Anfang / Mitte März nächsten Jahres erfolgen. Obwohl die Teilnehmerzahl 
eigentlich auf 5 begrenzt ist und wir heute schon alle Anmeldungen dafür haben, 
könnten wir bei Bedarf aber noch 1-2 Teilnehmer aufnehmen. 
 
++++ INFOVERANSTALTUNG am Di 18.10.16 - 19.00 Uhr im MCE +++
Um über das LUXX Einsteigerprojekt und auf alle Fragen im Detail eingehen zu 
können, werden wir wieder eine  kleine Infoveranstaltung für die Eltern und 
die Kinder/ Neueinsteiger in unseren Clubräumen abhalten. Dafür sollte in 
etwa eine Stunde eingeplant werden.  
Wir treffen uns dazu am: 
Dienstag den 18. Oktober um 19.00Uhr in den MCE Clubräumen in der Schil-
lerschule (Klingel am unteren / hinteren Eingang bei den Lehrer-Parkplätzen). 
Es wäre nett, wenn Sie uns eine Anmeldung zu diesem INFO-Abend an unsere 
E-Mail: vorstand@modellclub-eningen.de schicken könnten. Wir freuen uns auf 
Euer Kommen und verbleiben mit einem fl iegerischen Gruß! 
Holm und Rippenbruch! 
Vorstand MCE/CD 
 
Weitere wichtige Termine: 
Vereinspokalfl iegen Erwachsene & Jugend 2016 -  für Essen und Getränke 
ist gesorgt! 
Samstag 15.10.2016 - Pokalfl iegen für E-Segler und FreeStyle 
Treffpunkt um 12.00Uhr im MCE - Start Wettbewerb 13.00Uhr! 
 
Jugendversammlung 2016 - alle Jugendlichen unter 18 Jahren! 
Samstag 22.10.2016 - Beginn 10.00Uhr in den Clubräumen 
-Wahl des Jugendsprechers (nimmt an Ausschusssitzungen teil) 
-Winterbauprojekte 2016-2017 
-Modellbaufl ohmarkt März 2017 
-Jugendausfl ug 2017 und diverses 

Musikverein Eningen e.V.Musikverein Eningen e.V.

Termine 
Jugendkapelle 
Montag 17.10.2016 
18.30 Uhr Tutti Probe 

Aktive Kapelle 
Dienstag 18.10.2016 
20.00 Uhr Tutti Probe 

 
Wir bilden aus!! 

Wir unterrichten: 
 
● Blockflöte 
● Querflöte 
● Klarinette 
● Saxophon 
● Trompete 
● Posaune 
● Tenorhorn 
● Tuba 

 
● Andere Instrumente 

gerne auf Nachfrage 

 

Egal ob Anfänger oder 
Fortgeschrittene 

    Specials: 
 
●   Beginn jederzeit     
    möglich 
●   Leihinstrumente 
●   Vorspielnachmittage 
●   Gemeinsame Ausflüge 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kontakt: 
Harald Reinhardt 
015786591945 
reinhardtharald@gmx.de 

Musikverein Eningen e.V. 

Eninger Häbles-Wetzer Narrenzunft e.V. 1992Eninger Häbles-Wetzer Narrenzunft e.V. 1992

 

Seniorennachmittag am Mittwoch 
19.10.2016 ab 14:00 Uhr im Narrenheim Schwanenstr.5 
Gäste sind uns herzlich willkommen.
 
Narren - Kirbe am Sonntag 
Ihr alljährliches Kirbefest veranstaltet die Eninger Narrenzunft „Häbles-Wetzer“ 
an diesem Sonntag, 16. Oktober. 

Im Narrenstall in der Schwanenstraße, der ab 11 Uhr geöffnet ist, gibt es dann 
allerlei herzhafte und herbstliche „Schmankerl“. So stehen auf dem Speiseplan 
neben Schlachtplatte sowie Kraut- und Zwiebelkuchen auch ein gewohnt def-
tiges „Vesper“ und natürlich die entsprechenden Getränke wie z. B. Neuer Wein. 
Ebenso gibt es selbstverständlich auch Kaffee und das leckere Kirbekuchen-
Büffet mit allerlei hausgemachten Torten und Kuchen.  

Naturfreunde EningenNaturfreunde Eningen

Veranstaltungen im Oktober 
Fr.,14.Okt. 16  „ Landschaften der Schwäbischen Alb im Spiel der 
 Farben „ 
 Eröffnung der Fotoausstellung von unserem 
 Fotogruppenmitglied Eberhard Weinmann in der 
 Gemeindebücherei 
 Beginn: 19.30 Uhr 
Sa.,15.Okt. 16 Hüttendienstausfl ug nach Bad Wildbad 
 Abfahrt: 8.00 Wenge (Anmeldung war erforderlich) 
Di.,18.Okt.16    Nordic Walking - Treffpunkt Parkplatz Glemser Stausee 
 Beginn: 17.00 Uhr 
Di.,18.Okt.16    Fotogruppe - Vorbereitung Abschluss Jahresthema 
 Beginn: 20.00 Uhr 
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Do.,20.Okt.16 Seniorentreff Ü50 - Jahresprogramm 2017 
 Beginn: 15.00 Uhr im Naturfreundehaus 
Sa.,22.Okt.16 Kinder-Schülergruppe - Kürbis schnitzen 
 Kürbis, Löffel und kleines Küchenmesser bitte mitbringen. 
 Vielleicht hat euer Freund/in auch Lust auf Kürbis schnitzen. 
 Beginn: 14.00 Uhr im Naturfreundehaus 
 Info:  Petra Vogel Tel. 07121 - 88728 
Sa.,22.Okt.16 Informationsabend - Jahresprogramm 2017 
 Beginn: 19.00 Uhr im Naturfreundehaus 
Di.,25.Okt.16    Nordic Walking -Treffpunkt Parkplatz Glemser Stausee 
 Beginn: 17.00 Uhr 
Sa.,29.Okt.16 Tages-Busausfahrt zur Besenwirtschaft 
 Info:  Hans Gerber Tel. 07121 - 87698 
 Siegfried Reusch Tel. 07123 - 15504 
 Näheres wird noch bekanntgegeben. 
 
Gäste sind wie bei allen unseren Veranstaltungen herzlich willkommen. 

Mehrtägige Ausfahrt nach Kufstein 
Bei bester Laune verbrachten die Eninger Naturfreunde  ein verlängertes Wo-
chenende in Kufstein. Ein schon längst geplanter Gegenbesuch bei unseren 
Mitgliedern Antje und Max, die in Kufstein leben, sollte endlich wahr werden. 
Über Ulm, Augsburg, München ging es nach Kiefersfelden wo die Beiden schon 
auf die Gruppe warteten. Nach einem gemeinsamen Mittagessen fuhr man 
weiter nach Kufstein  in das Hotel „Felsengarten“ . Dieses einmalig schöne 
Quartier, direkt vor einem Fels gelegene Hotel, war der Ausgangspunkt für unsere 
Aktivitäten. Sogleich nach der Ankunft ging es nach Thiersee  einen kleinen 
idyllischen Ort inmitten der Bergwelt von Kufstein. Bei herrlichem, sonnigen 
Wetter umwanderte man den dortigen Thiersee. Abends besuchte ein Teil der 
Gruppe das, auf der Festung Kufstein, stattfi ndende Konzert des Liederma-
cher Wolfgang Ambross. 

Am nächsten Morgen sollte es hinauf zum „Wilden Kaiser“ in das dortige Na-
turfreundehaus gehen aber leider war uns der Wilde Kaiser wettermäßig nicht 
wohlgesonnen. Es regnete in Strömen und die Berge befanden sich hinter einer 
dichten Wolkendecke. Als Alternativprogramm besichtigte man die Kufsteiner 
Altstadt. Nachmittags teilte sich die Gruppe, ein Teil besuchte die Passions-
festspiele in Thiersee. Diese Spiele fi nden nur alle 6 Jahre statt und sind mit 
über 200 spielenden Teilnehmern ein einmaliges Erlebnis. Den Rest unserer 
Gruppe lockte der Almabtrieb. Am Abend traf man sich beim gemeinsamen 
Abendessen im Hotel und ließ den Tag in gemütlicher Runde Revue passieren. 
Bevor man am Sonntag die Heimreise nach Eningen antrat ging es noch zur 
Kufsteiner Festung wo wir von den Kufsteiner Naturfreunden  in deren Vereins-
heim auf der Festung herzlich empfangen wurden. Nach einem Willkommens-
trunk erhielten wir eine Führung durch das ganze Gelände der Anlage. Diese 
liegt 90 m über dem Inn auf einem Felsen und ist per Schrägaufzug oder zu Fuß 
über viele Treppen erreichbar. Im Jahre 1205 wurde sie das erste Mal urkundlich 
als Castrum Caofstein  erwähnt und war in Besitz der Bischöfe von Regensburg. 
Ab 1415 verstärkte Herzog Ludwig der Gebartete die Befestigungen. Im Jahre 
1504 belagerte der spätere Kaiser Maximilian I. die Stadt. Er ließ die Anlage 
neu errichten und zur Festung ausbauen. Seit 1924 ist sie im Besitz der Stadt 
Kufstein. Verpachtet an die Top City Kufstein GmbH dient sie als Open Air Arena 
für Konzerte und andere Veranstaltungen. (sogenannte Josefsburg) Hier befi ndet 
sich auch die größte Freiluft-Orgel der Welt  mit ihren 4948 Pfeifen. 

Nach all diesen erhaltenen Informationen und einem ausgiebigen Mittagessen 
im Burgrestaurant ging es zu Fuß wieder hinunter ins Tal. Nun hieß es Abschied 
nehmen. Begeistert von den Eindrücken der letzten Tagen wurde die Heimreise 
nach Eningen angetreten. Besonderen Dank gilt Antje und Max, deren Ortskennt-
nisse eine große Hilfe bei der Planung dieser Ausfahrt waren. 

Willkommen bei (Natur-)Freunden

Nun heißt es Abschied nehmen

Paul-Jauch-FreundeskreisPaul-Jauch-Freundeskreis

Erfolgreiche Ausstellung mit vielen Besuchern 

Die vergangene Ausstellung „Verborgene Schätze: Jauch-Originale aus Pri-
vatbesitz“  ist für den Paul-Jauch-Freundeskreis in vielerlei Hinsicht ein Erfolg 
gewesen. Viele Leihgeber hatten ihre Zeichnungen zur Verfügung gestellt und 
somit zum Gelingen der Ausstellung ganz wesentlich beigetragen. So entstand 
eine spannende Ausstellung, die Bezug zum Leben und Wirken von Paul Jauch, 
aber auch zur Region nahm. 
 
Am letzten Öffnungstag, den 2. Oktober, konnten im Zusammenhang mit dem 
25-jährigen Jubiläum des Museumsecks 100 Besucher gezählt werden. Insge-
samt besuchten rund 300 Personen die Ausstellung an nur sechs Öffnungstagen. 
 
In der Vorbereitung sind nun die nächsten Projekte für 2017. Dazu gehört unter 
anderem eine gemeinsame Ausstellung mit der Fotogruppe der Eninger Natur-
freunde. 
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Leihgabe „Fenster im Hause Jauch“

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe EningenSchwäbischer Albverein Ortsgruppe Eningen

Zum Vormerken: 
Traditionswanderung nach Glems am Sonntag, den 23.10. 
mit Begleitung der Mundharmonikagruppe. 
Wanderführer Frank Weichert 

Bewegl. Alter

Die Veranstaltungen des Beweglichen Alters in 2016 
Am 20.10. um 13 Uhr ab Ecke Wengen-/Schillerstraße Busfahrt nach Neidlingen 
an der Ostalb; dort besuchen wir die Kugelmühle. Es ist die Wiederbelebung des 
alten Gewerbes der Kugelschleifer. Wir werden diese in 2 Gruppen – nacheinan-
der – besichtigen. Hier erfahren wir Interessantes über die Grundmaterialien und 
Verarbeitung vom Rohgestein bis zur fertigen Kugel. 
Aus organisatorischen Gründen bieten wir der 2. Gruppe die Möglichkeit das 
Café „Alte Kass“ zu besuchen. Nach ca. 50 Minuten erfolgt der Wechsel, nach 
diesem gilt dies auch für die 1. Gruppe. Im Café befi nden sich auch die Toiletten. 
Nach ca. 50 Minuten werden die Gruppen zusammengeführt und wir fahren 
gemeinsam zur Burgruine „Reußenstein“. 
Der Fußmarsch vom Parkplatz Reußenstein ist rd. 500m weit auf asphaltiertem 
Weg. 
Die Einkehr ist in Feldstetten im Gasthof Lamm geplant. 
 
Am 17.11. um 14 Uhr von Ecke Wengen-/Schillerstraße Wanderung über 
Schillerstraße – Schöner Weg – Spitzwiesenweg – Arbachtal nach Pfullingen; 
Rückfahrt von dort mit Bus. 
 
Am 22.12. um 13 Uhr ab Ecke Wengen-/Schillerstraße führt die Jahresab-
schluss-Busfahrt zum Dominikanerinnenkloster Sießen mit Besuch der Klo-
sterkirche und des der Künstlerin Berta Hummel – Schwester Maria Innocentia 
gewidmeten Saals. 

Die Dezemberausfahrt ist auf das obige Datum verlegt worden, weil über 

den 15.12. die Krippe aufgebaut wird. Durch diese Veränderung können wir 
auch gleich noch diese besichtigen.  
Anschließend ist noch der Besuch der Kirche geplant. 
 
Bei den Busausfl ügen in den „geraden Monaten“ ist die Abfahrt an der Kreu-
zung Wengen-/Schillerstraße, Kostenbeitrag 15,00€. Die Anmeldungen nimmt 
Detlef Krause, Tel. 83368, entgegen. 
Unsere Unternehmungen bieten viele Erlebnisse, die noch schöner sind, weil 
man mit netten Leuten unterwegs ist. Wir freuen uns über alle, die mitmachen 
und laden dazu herzlich ein. Auch Nichtmitglieder sind immer gerne gesehen. 
Ein Tipp: Schneiden Sie sich diese Programmübersicht aus und merken Sie 
sich die Termine vor.  (DK/HOC/HDS) 

SKV Sport- und Kulturverein
Eningen 1889 e.V.
SKV Sport- und Kulturverein 
Eningen 1889 e.V.

SKV TT-News 
Harter Kampf - verdienter Sieg 
TSG Zwiefalten II - SKV Eningen I  5 : 9 
Am Freitagabend, 07.10.2016, ging es für die erste Mannschaft des SKV Eningen 
auf die Alb nach Zwiefalten. Die Spieler des SKV wollten hier ein brauchbares 
Ergebnis mitnehmen, um nach der Niederlage in der Vorwoche das Tabellenende 
hinter sich zu lassen. Bereits das erste Doppel Jaeger/Bauer gegen Loth/Hild-
Wandel lief dann aber auf Augenhöhe, so dass klar war, das Eninger Vorhaben 
dürfte nicht so einfach sein. Den ersten Satz verloren die Eninger 12:10. Im 
zweiten Satz dann ein knappes 11:13 für den SKV. Dann aber wieder Satzver-
lust, 11:7 für Zwiefalten. Doch dann fanden die Eninger zum Glück die für diese 
Gegner passende Taktik und konnten mit 4:11 und 5:11 den ersten Punkt des 
Abends für den SKV sichern. Das zweite Doppel konnten Berner/Rondthaler mit 
3:1 gegen Münch/Aierstock gewinnen, während Weck/Naumann ihr Spiel gegen 
Manz/Schmid in vier Sätzen abgeben mussten. Das erste Einzel des Abends 
spielte Jaeger, der an diesem Abend wohl beste Spieler der TSG Zwiefalten, 
gegen Berner. Gegen diesen „Belagsspezialisten“ kam Berner nicht wirklich zum 
Zuge, konnte ihre offensiven Stärken nicht ausspielen und musste dem Gegner 
nach 11:8, 11:6 und 11:6 bereits nach 3 Sätzen zum Sieg gratulieren. Besser 
lief es für Loth gegen Bauer. Im Eingangsdoppel war bereits klar geworden, 
wo die Schwächen des Gegners liegen. Den Gegner auf die Rückhand halten, 
kurze, mit Unterschnitt platzierte Bälle und gelegentliche Konter brachten eine 
0:2 Führung nach Sätzen für den SKV, bevor Bauer sein Spiel umstellte und bei 
nachlassender Kraft und Konzentration von Loth den 3. Satz 11:5 gewinnen 
konnte. Aber nach dieser Schwächephase gelang es Loth nochmals Druck auf-
zubauen um schließlich mit einem 7:11 Satzgewinn einen weiteren Punktgewinn 
für den SKV zu verbuchen. Die nächste Partie, Münch gegen Hild-Wandel sah im 
ersten Satz, Endstand 3:11, nach einer klaren Sache für den SKVler aus. Doch 
der Gegner gab nicht auf, gewann die nächsten Sätze 11:6 und denkbar knapp 
13:11, bevor Hild-Wandel wieder besser ins Spiel fand und nach einem knappen 
9:11 Erfolg auch den Entscheidungssatz, 5:11, gewinnen konnte. Anschließend 
punkteten dann auch Rondthaler gegen Manz, Naumann gegen Aierstock und 
Weck gegen Schmid, so dass der SKV mit einer klaren 2:7 Führung in die zweite 
Einzelrunde gehen konnte. Jaeger gegen Loth, 3:0, eine aussichtslose Sache 
für den Eninger. Dann Bauer gegen Berner. Berner kämpfte gut, der Gegner 
konterte aber besser, 11:7, 11:6 gingen die ersten Sätze an Zwiefalten. Berner 
gab aber nicht auf, der Gegner schien unkonzentrierter und musste die nächsten 
Sätze klar mit 2:11 und 3:11 abgeben. Nun musste der 5. Satz die Entscheidung 
bringen. Bauer ging erst nach einer langen Pause wieder an die Platte, war dann 
auch von Anfang an wieder stärker und erkämpfte sich schließlich einen 11:7 
Erfolg. Damit stand es nur noch 4:7 für den SKV. Münch gegen Ronthaler: erst 
konnte der Eninger klar 4:11 gewinnen, gab dann aber den zweiten Satz 11:1 ab, 
bevor beide konzentrierter in die folgenden Sätze gingen. Knapp mit 10:12 und 
9:11 holte Rondthaler den nächsten Punkt für den SKV. Im Spiel Manz gegen 
Hild-Wandel schien alles klar gegen Eningen zu laufen. 11:7, 11:1 für Zwiefalten, 
bevor Hild-Wandel besser ins Spiel kam und den 3. Satz in der Verlängerung 
(12:14) gewinnen konnte. Der 4. Satz ging dann aber leider wieder mit 11:9 an 
Zwiefalten. Aierstock gegen Weck sah für den SKV besser aus. 6:11 und 10:12 
gewann Weck die ersten beiden Sätze, musste den 3. Satz dann aber überra-
schend deutlich 11:6 abgeben. Der vierte Satz lief ausgeglichen und ging in die 
Verlängerung. Schließlich der 12:14 Sieg für Weck, und der SKV konnte sich 
nach 3 Stunden Spielzeit über einen 5:9 Auswärtssieg freuen.  

SKV Mädchenfußball 

C-Juniorinnen 
Endlich der erste Sieg 
08.10.2016 SKV Eningen - SV Weiler 6:0 (2:0) 

Endlich konnten sich Louisa, Mala, Stephanie, Ilayda(1), Janka(2), Leoni, Lilia, 
Melissa und Nele(3) über den ersten und am Ende deutlichen Sieg freuen. Zwar 
begannen unsere Mädchen ziemlich verunsichert mit mäßigem Zweikampfver-
halten und vielen unnötigen Ballverlusten und Fehlpässen, doch die Abwehr 
stand insgesamt recht sicher und Weiler wurde bei den wenigen Chancen nicht 
wirklich gefährlich. Nach einer knappen halben Stunde fand dann der erste 
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halbwegs richtige Torschuß glücklich über den Innenpfosten den Weg ins Tor 
und aktivierte auch gleich das Selbstvertrauen der Mädchen. Sie spielten zu-
nehmend sicherer, übernahmen die Spielkontrolle und hätten noch viel höher 
gewinnen können. 

SKV Damenfußball 
Zweiter Sieg in der Regionenliga 
Am 5. Spieltag mussten die Damen des SKV Eningen bei der TSG Ehingen an-
treten. Mit einem 1:3 ( 1:3 ) Auswärtserfolg setzen sich die Eninger damit weiter 
von den Abstiegsrängen ab und stehen derzeit auf Platz 5 in der Tabelle. 
 
Eningen begann gut und hatte durch Natascha Zimmermann bereits in der 7. 
Minute die erste gute Chance in Führung zu gehen. Ihr Schuss landete jedoch 
in den Armen der Torhüterin. Besser machte sie es fünf Minuten später. Nach 
schönem Steilpass von Silvia van Staa nutzte Zimmermann ihre Chance diesmal 
aus und brachte den SKV mit 0:1 in Führung. Nach einem Eckball in der 19. 
Minute entschied der Schiedsrichter dann auf Elfmeter für die Heimmannschaft. 
Hanna Rieger sprang der Ball unglücklich vom Knie an die Hand. SKV-Torhüterin 
Dorothea Weinmann war zwar im richtigen Eck, konnte aber den gut platzierten 
Schuss von Barth jedoch nicht abwehren. Somit stand es 1:1. Eningen zeigte sich 
aber wenig beeindruckt und spielte weiter nach vorne. In der 32. Minute setzte 
sich Christina Bily über die rechte Seite durch und passte mustergültig quer auf 
Zimmermann. Diese bewies erneut ihren Torriecher und schob den Ball zur er-
neuten Führung für die Gäste ins Tor der der Heimmannschaft ein. Zwei Minuten 
später hatten die Ehinger die Chance zum Ausgleich. Beim Distanzschuss war 
jedoch Torhüterin Weinmann zur Stelle und lenkte den Ball noch an die Latte, 
von wo er ins Aus prallte. In der 37. Minute markierte dann Silvia van Staa mit 
dem schönsten Treffer des Tages das 1:3. Nachdem sie sich im halbrechten 
Mittelfeld durchgesetzt hatte, schlenzte sie den Ball gekonnt aus 18 Metern über 
die Torhüterin. Mit diesem Ergebnis ging es dann auch in die Halbzeitpause. 
In der zweiten Hälfte verlegten sich die Eninger aufs Kontern und standen dann 
tiefer. Die Partie wurde nun zunehmend hitziger und wurde durch viele kleine 
Nicklichkeiten immer wieder unterbrochen. Ehingen drückte nun zwar mehr, 
kam aber auch nur sehr selten zu nennenswerten Chancen. Sara Aggar hatte 
auf Seiten des SKV noch die beste Möglichkeit auf einen weiteren Treffer. Ihr 
Schuss aus kurzem Winkel brachte aber nichts ein. In der 91. Minute kamen die 
Ehinger noch zu einem Kopfball der am Aussenpfosten landete. Somit blieb es 
beim 1:3 Auswärtserfolg der Eninger Damen. 
 
Mit diesem Sieg hat man nun bei lediglich einer Niederlage, zwei Siege sowie 
zwei Unentschieden aus den ersten fünf Partien einfahren können. 
Am kommenden Sonntag 11 Uhr, empfangen die Damen des SKV Eningen den 
TV Derendingen II. 

Spitalfreunde Eningen unter AchalmSpitalfreunde Eningen unter Achalm

Entrümpelungsaktion im Spital 

Das schöne und trockene Wetter wurde am Samstag, 01.10.2016 von uns Spi-
talfreunden genutzt, um auf der Bühne und im Keller eine Entrümpelungsaktion 
zu starten. Hierbei beförderten wir einige Dinge ans Tageslicht, welche doch die 
ein oder andere Erinnerung weckten.

So fanden in dem von der Gemeinde Eningen bereitgestellten Container kaputte 
Stühle, Sofagarnituren, alte Stoffreste, Porzellan, Pinnwände, Elektronikschrott, 
Kronkorken, ausrangierte Spiele und unser geliebter Plastikweihnachtsbaum 
ihren Platz. Aber wir entsorgten nicht nur unsere Sachen, sondern beförderten 
noch einige Hinterlassenschaften von ehemaligen Spital-Bewohnern und Nut-
zern ans Tageslicht, welche sich im Laufe der Jahre angesammelt haben und 
nun auch ihren Platz im Container fanden. Am Ende der Aktion war der 15 
Kubikmeter fassende Container gefüllt, denn auch andere Nutzer des Spitals 
nutzen die Möglichkeit ihre Räume zu entrümpeln.

Somit stehen bei der brandschutztechnischen Sanierung des Spitalgebäudes 
keinestörenden Gegenstände mehr im Weg und wir hoffen, dass wir unsere
Vereinsräume wieder zeitnah nutzen können.

TSV 1848 Eningen unter Achalm e.V.

Abteilung Fußball

Verbandsspiele am Sonntag, 16. Okt. 
Kreisliga A 
TSV Kusterdingen gegen TSV I -  Beginn 15 Uhr 
 
Kreisliga B 
SV Sveti Sava Reutlingen gegen TSV II  - Beginn 15 Uhr 
 
In Kusterdingen 
Leider wurde es am vergangenen Sonntag nichts mit dem „Dreier“ zu Hause 
gegen Walddorf (1:1). Nun gilt es beim achtplatzierten TSV Kusterdingen zu 
bestehen. 
Allerdings dürfen die „Grünhemden“ (6. Platz/17 P./33:18 T.) die Gastgeber 
nicht unterschätzen, denn gegenüber der Vorsaison hat sich der Gegner stark 
verbessert. Vor kurzem zählte Kusterdingen sogar noch zu den Spitzenteams, 
aber durch die beiden Niederlagen zuletzt gegen Glems und SG Reutlingen II 
fi el man etwas zurück – Rang 8 mit 15 Punkten und 18:17 Toren. 
Hoffen wir, dass die Stingel-Truppe mal wieder in „besseres Fahrwasser“ kommt 
und ihr ein Erfolg gelingt! 
Zweite beim Spitzenreiter 
Endlich konnte die Kunert-Elf den ersten Punkt durch das 4:4 gegen FC Reut-
lingen erringen. Jetzt geht es zum B-Liga-Primus Sveti Sava, der mit „weißer 
Weste“ und 18 Zählern sowie 23:8 Toren das Feld anführt. Nach der knapp 
verpassten Meisterschaft im letzten Jahr (SG Reutlingen II landete auf Rang 
eins) soll es diesmal aber klappen. 
Man darf gespannt sein, wie sich die Eninger Zweite dabei aus der Affäre zieht?  
 

 
Spiele der Fußballjugenden: 
A-Jugend Leistungsstaffel 
SGM Pfullingen2 : TSV Eningen 
Spielt, Samstag, 15.Oktober, 2016, 15:30 Uhr 
 
B-Jugend Bezirksstaffel 
SV Neustetten : TSV Eningen 
Spielt, Sonntag, 16.Oktober, 2016, 10:30 Uhr 
 
C-Jugend Leistungsstaffel 
TSV Eningen : SGM Auingen/Dottingen 
Spielt, Samstag, 15.Oktober, 2016, 12:00 Uhr 
 
D1-Jugend Kreisstaffel 3 
SGM Neuhausen/Glems : TSV Eningen1 
Spielt, Dienstag, 18.Oktober, 2016, 18:00 Uhr 
 
D2-Jugend Quali-Staffel 1 
TSV Eningen2 : TSV Genkingen 
Spielt, Samstag, 15.Oktober, 2016, 10:30 Uhr 
 
E1-Jugend Quali-Staffel 11 
TSV Riederich1 : TSV Eningen1 
Spielt, Mittwoch, 19.Oktober, 2016, 17:45 Uhr 
 
E2-Jugend Quali-Staffel 12 
TSV Eningen2 : VfL Dettenhausen2 
Spielt, Samstag, 15.Oktober, 2016, 09:30 Uhr 
 

F-Jugend 
Spieltag 15.10.2016 in Wittlingen 
12:12 Uhr TSV Eningen : SG Reutlingen 
12:44 Uhr TuS Metzingen3 : TSV Eningen 
13:32 Uhr TSV Eningen : WSV Mehrstetten2 
14:04 Uhr SF 02 Reutlingen : TSV Eningen 
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Bambini 
Abgesagt 
 
Wir wünschen den Jugendmannschaften viel Erfolg und ein faires Spiel. 

TSV 1848 Eningen SkiabteilungTSV 1848 Eningen Skiabteilung

Rückblick 
Inline-Kurs am letzten Samstag an der Schillerschule 
Am letzten Samstag fand mit 10 Kindern ein Anfänger-Inline-Kurs statt. Zuerst 
wurde das Fallen auf die Schützer gelernt, was sehr wichtig ist. Danach ging es 
an das Erlernen der Bremstechnik für sicheres Anhalten, was bei den meisten 
Kindern gut geklappt hat. Am meisten machte das Fahren Spaß, ob eine Acht 
durch Klötzchen oder durch Slalomstangen. Die Kinder kamen immer mehr in 
Schwung. Am Schluß waren alle Kinder so weit, dass sie sicher über eine Wippe 
fahren konnten. (NB) 

Inlinekurs an der Schillerschule

 
Der nächste Winter kommt bestimmt -  
Komm zu uns in die Skigymnastik: 
Fit & Fun - Bambini (4 - 7 Jahre)  
montags 16.00 -17.00 Uhr / Günter-Zeller-Halle / Halle 3 
 
Fit & Fun - Kids (8 - 12 Jahre)  
donnerstags 17.45-18.45 Uhr / Günter-Zeller-Halle / Halle 2 und 3 
 
Fit & Fun Erwachsenen & Volleyball & Fussball (14 – 99 Jahre) 
montags 20.00 -22.00 Uhr / Günter-Zeller-Halle / Halle 2 und 3 

Badminton  
Spielzeiten: jeweils mittwochs von 18.30 Uhr – 21.30 Uhr 
Ort: Arbachturnhalle in Eningen 
Altersgruppe: 15 – 99 Jahre 
Schläger und Bälle – soweit vorhanden – bitte mitbringen. 
Eine kleine Auswahl an Leihschlägern steht zur Verfügung. 

Die Badminton-Gruppe der Skiabteilung
 
Wir freuen uns auf Euch 
Geli & Tina & Flori & Jochen & Nobbe & Stefan 
 

Ausblick 
Ski- & Wintersportbasar am 26.11.2016 
Der diesjährige Ski- & Wintersportbasar der Skiabteilung fi ndet am Samstag, 
den 26. November 2016 in der HAP-Grieshaber-Halle in Eningen statt. 
   
Aktuellen News auf unserer Homepage unter www.ski-eningen.de 

Abteilung Tischtennis

Spannung, Dramatik, Freude und Enttäuschung 
(rb)All das liegt beim Tischtennis sehr eng zusammen. Spannung war in fast 
allen Begegnungen der vergangenen Woche geboten. Dramatisch verlief das 
ein oder andere Spie. Mit einem erfreulichen, aber auch einem enttäuschenden 
Ausgang für die Eninger Mannschaft.

Verbandsliga Damen: TSV Eningen – TSV Herrlingen II 6:8 TTV Gärtrin-
gen II – TSV Eningen   3:8 
Sieg und Niederlage gab es für unsere Damen in der sehr ausgeglichenen Ver-
bandsliga. Bitter für die Eningerinnen war die knappe Heimniederlage gegen 
Herrlingen. Trotz einer 2:0 Doppelführung und sehr guten Spielen reichte es 
am Ende nicht für einen Punktgewinn. 5 von 6 Fünfsatzspielen gingen an die 
Gäste. Dies zeigt, dass es ein sehr enges Match war. Besonders bitter war es für 
Braun, die nach gewonnenem ersten Spiel ihre beiden folgenden Spiele 10:12 
und 9:11 im Entscheidungssatz abgeben musste. Reiner fand ebenfalls nicht zu 
ihrem Spiel und konnte lediglich ein Spiel und dies 13:11 im Entscheidungssatz 
gewinnen. Eine ganz starke bot Scholer die zwar ihr erstes Spiel mit 8:11 im 
Entscheidungssatz abgab, ihre beiden folgenden Spiele aber sicher gewann. 
7:11 unterlag Schaal im Entscheidungssatz ihres ersten Spieles und war danach 
nicht wieder zu erkennen. Auch die beiden folgenden Spiele verlor sie ohne 
große Gegenwehr. Am Ende blieb eine bitterer 6:8 Heimniederlage. Am Sonntag 
führte der Weg nach Gärtringen. Hier war das Spiel etwas entspannter. Nach 
einem 1:1 in den Doppeln folgte ein 13:11 Erfolg im Entscheidungssatz durch 
Scholer. Zwei Niederlagen von Reiner und Kregel brachten die Gastgeber mit 
3:2 in Front. Doch von da an dominierten die Eninger Damen. Es folgten je zwei 
Siege von Braun und Reiner und je ein Sieg von Scholer und Kregel. Am Ende 
stand ein ungefährdeter 8:3 Erfolg auf dem Papier.

Bezirksklasse Damen: 
TSV Betzingen III – TSV Eningen III  3:8TTC Reutlingen II – TSV Eningen III   8:2 
Verstärkt durch zwei Landesligamädchen ging es zum Spiel nach Betzingen. 
Nach den Doppeln stand es hier 1:1. Anschließend musste auf drei Platten ge-
spielt werden, was zu kaum einer Erholungsphase zwischen den Spielen führte. 
Aber unsere Damen machten es gut. Sonja Krumm und Nadine Kendelbacher 
brachten ihre Farben mit 3:1 in Front. Elke Krumm unterlag und Betzingen 
kam nochmals auf 2:3 heran. Zwei Siege von Debora Brodbeck und jeweils 
ein weiterer Sieg durch Sonja Krumm und Nadine Kendelbacher brachten eine 
beruhigende 7:2 Führung. Da fi el es auch nicht ins Gewicht, dass Elke Krumm 
ihr zweites Spiel verlor. Den Siegpunkt zum 8:3 holte zum Abschluss Nadine 
Kendelbacher mit einem klaren 3:0.Tags darauf ging es zum Klassenprimus TTC 
Reutlingen. Achtbar aus der Affäre ziehen hieß die Devise der Eninger Spiele-
rinnen. Dies gelang dann leider nicht immer. Bereits nach den Doppeln lag man 
0:2 zurück. Nach einer Niederlage von Vanessa Schenk war es Sonja Krumm, 
die mit einem 3:0 für den 1:3 Anschluss sorgte. Es folgten 4 Niederlagen in 
Folge von Elke Krumm, Nadine Loth, Sonja Krumm und Vanessa Schenk. Beim 
Stande von 1:7 gewann Elke Krumm ihr zweites Spiel und verkürzte nochmals 
auf 2:7. Eine weitere Niederlage von Nadine Loth besiegelte aber die erwartete 
2:8 Niederlage.
 

Kreisliga Herren: TSV Eningen – TSV Steinhilben 9:7 
Zu einem unerwarteten Sieg kam unsere erste Herrenmannschaft nach bislang 
zwei knappen Niederlagen. Verstärkt durch den ersten Einsatz von Markus 
Teichert klappte es auch bei den anderen recht gut. Nach den Doppeln stand 
es allerdings 1:2. Lediglich das Doppel Teichert/Kitzmann konnten ihr Spiel ge-
winnen. Den Ausgleich schaffte Teichert mit einem 3:0. Überragend spielt derzeit 
Kitzmann. So gelang ihm auch diesmal ein 3:2 gegen einen höher eingestuften 
Gegner. Der erste Sieg von Marc Riedinger brachte unsere Mannschaft gar 4:2 in 
Führung. Ohne Chance blieb Arne Scherf. Er unterlag 0:3. H.-J. Riedinger sorgte 
mit einem 3:1 für das zwischenzeitliche 5:3. J. Storz verlor 0:3, so dass es bei 
Halbzeit 5:4 für die Eninger Mannschaft stand. Der zweite Durchgang begann 
erwartungsgemäß mit einem deutlichen 3:0 von Teichert. Dem folgte nochmals 
ein glanzauftritt von Kitzmann und ein 11:8 Erfolg im Entscheidungssatz. 7:4 
und ein Punktgewinn in Reichweite. Besser konnte es nicht laufen. Es folgte 
eine Niederlage durch M. Riedinger. A. Scherf dagegen zeigte zum wiederholten 
Mal sein feines Händchen und gewann sein zweites Spiel 3:1 und brachte seine 
Mannschaft 8:5 in Führung. H.-J. Riedinger verpasste es nach einer 2:0 Satz-
führung den Sack zu zumachen. Er unterlag noch im Entscheidungssatz 9:11. 
Da auch J. Storz sein zweites Spiel verlor musste das Schlussdoppel über Sieg 
oder Unentschieden entscheiden. Und hier war die Paarung Teichert/Kitzmann 
klarer Favorit. Sie wurden ihrer Favoritenrolle auch gerecht und gewann das 
Schlussdoppel deutlich 3:0 und das Spiel 9:7.
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Kreisklasse A3 Herren: 
VfL Pfullingen III – TSV Eningen II  9:7 SV Rommelsbach II – TSV Enin-
gen II 9:0 
Denkbar schlecht verlief der Saisonauftakt unserer zweiten Mannschaft. Bereits 
am Mittwoch ging es zu Mitabstiegskandidat nach Pfullingen. Hier wollte man 
eigentlich etwas zählbares mit nach Hause nehmen und es begann auch recht 
verheißungsvoll. Zwar lag man nach den Doppeln 1:2 zurück, nur Wagner/Hoff-
mann konnten ihr Doppel für sich entscheiden, doch dann legten die Eninger 
los. Zunächst sorgte Brenner nach einem 0:2 Satzrückstand gegen Ziegelmüller 
und einem anschließenden 11:8 im Entscheidungssatz für den Ausgleich. Ein 
3:0 von Reuter brachte gar die Eninger Führung. Diese Führung bauten in der 
Mitte Wagner mit einem 3:1 und Loth mit einem 3:0 auf 5:2 aus. Leider gab 
es am hinteren zwei 1:3 Niederlagen von Bauer und Hoffmann und so stand 
es zur Halbzeit nur noch 5:4 für unsere Mannschaft. Der zweite Durchgang 
begann dann gar nicht gut. Reuter lag bereits 2:0 nach Sätzen vorne, unterlag 
Ziegelmüller aber noch 2:3. Brenner mit einem 3:1 brachte Eningen nochmals 
in Führung. Niederlagen durch Loth, Wagner, 8:11 im Entscheidungssatz, und 
Hoffmann folgten. Beim Stande von 6:8 war es Bauer der mit einem 3:2 gegen 
Sorg nochmals den Anschluss perfekt machte. Das Schlussdoppel musste nun 
über Unentschieden oder Niederlage entscheiden. Und hier begann das unfass-
bare. Nach einer 2:0 Satzführung und einer 7:2 Führung im dritten Satz sahen 
Brenner/Loth wie die sicheren Sieger aus. Doch plötzlich drehte sich das Spiel 
komplett und ihre Gegner konnten machen was sie wollten. Am Ende unterlag die 
Eninger Paarung und eine unglückliche 7:9 Niederlage stand fest. Am Sonntag 
ging es zu Favorit Rommelsbach II. Hier hatte man sich nichts ausgerechnet 
und es setzte auch eine deftige 0:9 Niederlage. Außer einzelnen Satzgewinnen 
und einigen knappen Satzausgänge gab es hier nichts zu holen. Am Ende stand 
auch die deutliche Niederlage fest.
Kreisklasse B4 Herren: 
TSG Upfi ngen II – TSV Eningen III  9:3 
Schwer wird es auch für unsere dritte Mannschaft die Klasse zu halten. Pech 
hatten sie gegen Upfi ngen, mussten sie doch kurzfristig die Nummer eins Bauer 
an die zweite Mannschaft abgeben und auch die Nummer zwei Rauscher fehlte 
verletzungsbedingt. So war es auch nicht verwunderlich, dass die Upfi nger, die 
gleich zwei Mann Verstärkung aus der Ersten bekamen, alle drei Doppel für sich 
entschieden. Nach den Doppeln sorgten Sommer und Krause mit klaren Siegen 
für den 2:3 Anschluss. Danach allerdings war nicht mehr viel zu holen. G. Storz, 
Schöttle, Loser und Rall unterlagen. So stand es zur Halbzeit bereits 2:7 aus 
Eninger Sicht. Anschließend unterlag auch noch Krause. Sommer mit seinem 
zweiten Sieg sorgte nochmals für Ergebniskosmetik. Doch die zweite Niederlage 
von Schöttle besiegelte die 3:9 Niederlage unserer dritten Mannschaft.
Kreisklasse D Herren: 
TSV Eningen IV – TSV Oberhausen II 7:0 
Weiterhin ungeschlagen ist unsere vierte Mannschaft in der D-Klasse. Auch 
Oberhausen musste sich am Ende klar geschlagen gebe. Bereits die Doppel 
brachten eine 2:0 Führung. Drei 3:0 Erfolge in Folge durch Laun, G. Storz und 
Rall brachten das 5:0. Loser war es dann der den ersten Satz abgab. Am Ende 
siegte er gegen Vöhringer 3:1. Den Schlusspunkt setzte Laun mit einem knappen 
6:11/11:5/11:9/8:11/11:6. Nach diesem Sieg stand es 7:0 und der nächste Sieg 
war eingefahren.

Senioren mit erstem Sieg 
(rb)Nun sind auch unsere Senioren in der diesjährigen Punkterunde angekom-
men. Nach einer knappen Auftaktniederlage gegen die zweite Mannschaft aus 
Ergenzingen gab es nun einen knappen Sieg gegen die zweite Mannschaft aus 
Dettenhausen.

Senioren Kreisklasse: 
TSV Eningen – VfL Dettenhausen II 6:3 
Nachdem die beiden Kreisklassen Reutlingen und Tübingen in diesem Jahr 
zusammen geworfen wurden, haben unsere Senioren diese Saison viele neue 
Gegner. So auch die zweite Mannschaft aus Dettenhausen. Gespannt war man 
auf dieses Duell. Zu Beginn unterlagen Krumm/Brenner im Doppel. Den Aus-
gleich besorgte unser zweites Doppel Kregel/Loth. Brenner mit einem 3:0 gegen 
Silzle sorgte für die erneute Führung, doch Loth unterlag Bamann und es hieß 2:2. 
Am hinteren Paarkreuz siegte Kregel gen Christ und Krumm unterlag Wiesner. 
Somit stand es vor dem zweiten Durchgang 3:3 und alles deutete auf ein Unent-
schieden hin. Im wohl entscheidenden Spiel zog anschließend Brenner seinem 
Gegner Bamann den Zahn. Nach einem furiosen Start hatte Bamann keine Lust 
mehr und Brenner gewann locker 3:0. Am Nebentisch hatte Loth nur im ersten 
Satz Mühe gegen Silzle, gewann am Ende aber sicher 3:0. Nun führten unsere 
Senioren 3:0 und es lag an unseren Damen den Siegpunkt zu holen. Kregel war 
motiviert und ließ ihrer Gegenspielerin Wiesner keine Chance und siegte sicher 
3:0. Dies bedeutet den Siegpunkt zum 6:3 Erfolg.

 

WIR GRATULIEREN

Freitag, 14. Oktober 2016 
Wolfgang Carl Pietschmann, Hohenstaufenstraße 27, 85 Jahre 
Joachim Ernst Tinney, Hohenstaufenstraße 19, 75 Jahre 
Bojidar Dobrev, Albstraße 76, 70 Jahre 

Samstag, 15. Oktober 2016 
Ruth Babette Walz, Eitlinger Stgraße 14, 95 Jahre 

Montag, 17. Oktober 2016 
Herbert Alfred Lichter, Reutlinger Straße 58/1, 85 Jahre 
Anna-Christine Jäger, Wengenstraße 7, 70 Jahre 

Mittwoch, 19. Oktober 2016 
Gerlinde Mäurle, Metzinger Straße 6, 75 Jahre 
Albert Fritz Häßler, Rangenbergle 1, 75 Jahre 
Ernst Hummel, Eugenstraße 9, 75 Jahre 
 

Zur Goldenen Hochzeit  am Samstag, 15. Oktober 2016: 
Marlies und Herbert Josef Lexa, Grasbergstraße 16 
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